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Am 19. September waren die 24 jüngsten Hohenstein-Ernstthaler mit ihren 
Eltern in den historischen Ratssaal des Rathauses zur Übergabe des 27. Will-
kommenspaketes eingeladen, darunter auch wieder ein Zwillingspärchen.
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde überreichten Oberbürgermeister Lars 
Kluge und die Geschäftsstellenleiterin der Filiale der Sparkasse Chemnitz 
in Hohenstein-Ernstthal Frau Freudenberg den jungen Familien ein Be-
grüßungsgeschenk.
Dieses beinhaltet seitens der Stadt einen 50,00 Euro-Einkaufsgutschein für 
die Geschäfte der Innenstadt sowie eine Gutscheinkarte für das HOT Bade-
land im Wert von ebenfalls 50,00 Euro. Die Sparkasse Chemnitz beteiligt sich 

Stadt begrüßt 24 Neugeborene

mit einem Spargeschenkgutschein und eigenen Präsenten an der Aktion. Seit 
diesem Jahr beteiligt sich auch die Sterntaler GmbH aus Wüstenbrand am 
Willkommenspaket und hält u.a. einen Gutschein für eine Spieluhr bereit.
Der „Holzwurm“ aus Wüstenbrand sponsert eine Aufmerksamkeit.

Wir freuen uns auf die neuen Hohenstein-Ernstthaler im nächsten Quartal!
Die Eltern erhalten zu gegebener Zeit eine entsprechende Einladung.

Auf diesem Weg gratulieren wir noch einmal ganz herzlich zum Nachwuchs 
und wünschen den Familien alles Gute!
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Anlässlich des 500. Jahrestages der Reformation am 31.10.2017 entschied 
sich auch unsere Stadt der Tradition zu folgen und eine „Lutherlinde“ zu 
pflanzen. In diesem Fall eine fünf Meter hohe Winterlinde von der Baum-
schule Hohenstein-Ernstthal, die OB Lars Kluge gemeinsam mit Pfarrerin 
Anke Indorf, Mitglied des Landtages Jan Hippold, Stadtchronist Wolfgang 
Hallmann und Herbert Herzog vom Erzgebirgsverein im Jahnpark an der 
Dresdner Straße am 17. Oktober pflanzte.

Im Anschluss an die Baumpflanzung übergab der Erzgebirgsverein den 
erneuerten Reformationsstein auf dem Pfaffenberg an die Öffentlichkeit. 
Der Gedenkstein wurde gereinigt, die Inschrift wurde erneuert und eine 
Tafel angebracht, die auf den Erzgebirgsverein als Stifter hinweist.

Was bei uns sonst noch los war

Fo
to

s:
 U

. G
le

iß
be

rg
 (

2)



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 11/2017

3

Was bei uns sonst noch los war

Nachdem bereits im August dieses Jahres der Fördermittelbescheid des 
Bundes für den Breitbandnetzausbau der Stadt überreicht wurde, konnte 
OB Lars Kluge am 22. September den Zuwendungsbescheid des Freistaates 
Sachsen zur Co-Finanzierung in Höhe von rund 991.000 Euro von Stefan 
Brangs, Staatssekretär des Staatsministeriums für Wirtschaft, Arbeit und 
Verkehr entgegen nehmen.

Ende September verweilte im Rahmen des traditionellen Schüleraustauschs 
zwischen der Europaschule der Partnerstadt Rheinberg und dem Less-
ing-Gymnasium eine Gruppe von Schülern in Hohenstein-Ernstthal. Für die 
Gäste standen u. a. eine Besichtigung des Sachsenrings, Besuche der städ-

Zwei Nachfahren amerikanischer Ureinwohner präsentierten am 13. Oktober 
im Ratssaal des Rathauses um den 70 Interessierten einen besonders ein-
drucksvollen Vortrag in Wort und Bild. Wendell Yellow Bull, Ur-Ur-Enkel des 
legendären Häuptlings Red Cloud und sein Onkel Lakota Elder Francis Thunder 
Hawk berichteten über Leben, Denken und Werte der Lakota-Sioux Indianer. 
Dazu eingeladen hatte der Verein „Silberbüchse“ e.V. 

Mitte September ist Frau Ute Rediske mit ihrer Fußpflegepraxis von der 
Friedrich-Engels-Straße 20 in das Stadtzentrum gezogen. OB Lars Kluge 
besuchte die Inhaberin in den neuen Räumlichkeiten am Altmarkt 17 und 
wünschte ihr weiterhin alles Gute.

tischen Museen sowie ein Ausflug 
in die sächsische Landeshauptstadt 
Dresden auf dem Programm.

Kalender 2018
„Hohenstein-Ernstthal“

Hohens te in -Erns t tha l

2018

Stück 15,– Euro
Versandkosten 
(1 bis 5 Stück) 7,00 Euro

Der Kalender zeigt die schönsten Motive, 
Sehenswürdigkeiten und Events von 
Hohenstein-Ernsthal.
Bestellungen bitte mit Angabe von Adresse, 
Telefonnr. bzw. E-Mail-Adresse an:
HB-Werbung und Verlag GmbH & Co. KG, 
Schenkenberg 40, 09125 Chemnitz, 
Tel.: 0371 56160-0, Fax: 0371 56160-19, 
E-Mail: info@hb-werbung.de

Vorabansichten unter 
www.hohenstein-enstthal.de und www.top-speed.info
Der Kalender ist außerdem erhältlich in der Stadtinformation.
Unter www.top-speed.info fi nden Sie attraktive Artikel, wie z.B. Bücher und Kalender, aus 
dem Motorsportbereich. Hier können Sie auch online bestellen.

Format: A3 (420 x 297 mm), inkl. Spirale 
zum Umblättern mit Aufhänger

sofort erhältlich
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Was bei uns sonst noch los war

Am 25. September wurden in Anwesenheit von OB Lars Kluge die Spieler 
der B- und C-Jugend der Spielgemeinschaften zwischen dem VfL 05 Hohen-
stein-Ernstthal und dem Wüstenbrander SV 1862 mit neuen Trainingsanzügen 
ausgestattet und vertreten nun die Farben der Stadt noch besser.
Auch der Nachwuchsbereich des Wüstenbrander Sportvereins kam nicht 
zu kurz, neue Fußbälle wurden durch den Nachwuchsleiter Torsten Soa an 
die Kicker übergeben.

Bei der 13. Auflage der Kinoveranstaltung zum Weltkindertag konnten sich 
am 21. September über 400 kleine und große Kinder jeweils am Vormittag 
bzw. Nachmittag über einen Besuch im Kino „Capitol“ freuen.
Betreiber Herr Elsner und die Organisatoren des Kultur- und Veranstal-
tungsmanagements der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal luden 
vormittags die Kindergartenkinder zum Animationsfilm „Überflieger – 
Kleine Vögel, großes Geklapper“ und nachmittags die Grundschüler zur 
Verfilmung der Kinderbuchreihe „Conni & Co. 2 – Das Geheimnis des 
T-Rex“. Für alle Beteiligten war es wieder eine gelungene Veranstaltung.
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Das war der Hohensteiner Jahrmarkt 2017
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Am Sonntag, den 24.09. fand die Vereinspräsentation samt Typisierungs-
aktion vom Karnevalsclub RO-WE-HE statt. Wir bedanken uns bei den zahl-
reich erschienenen Zuschauern und den Mitgliedern des Karnevalsclubs für 
das gelungene Faschingsprogramm. Wir freuen uns außerdem 22 neue 
Stammzellenspender gefunden zu haben!

Hohenstein-Ernstthal auf Platz 18 beim 14. Städtewettbewerb von 
enviaM und MITGAS 
Der SV „Sachsenring“ Hohenstein-Ernstthal e.V. darf sich über 1.440 Euro 
freuen. 171 Teilnehmer, darunter 96 Kinder, erradelten beim Städtewettbewerb 
von enviaM und MITGAS 284,78 Kilometer. Das bedeutete am Ende Platz 18. 
Dafür gibt es 1.140 Euro, je Kilometer 4 Euro. Hinzu kommen 300 Euro, die 
am Wettbewerbstag beim Geschicklichkeitsspiel „Heißer Draht“ auf der Bühne 
erspielt wurden. Mit dem Geld werden neue Sportgeräte für die Abteilungen 
Taekwondo, Leichtathletik und Badminton angeschafft. Das Projekt gewann 
bei der Abstimmung der Sportler vor Ort und der Internetnutzer auf www.
städtewettbewerb.de. 

Zwischen dem 1. Mai und dem 3. Oktober traten insgesamt 25 Kommunen 
aus Sachsen, Sachsen-Anhalt, Brandenburg und Thüringen in den sportlichen 
Wettstreit. 3.658 Radsportler absolvierten dabei insgesamt 7.539,36 Kilometer. 
Auf den ersten Rang kam Lugau mit 374,39 Kilometern. Den zweiten Platz 
belegte Lauter-Bernsbach mit 349,61 Kilometern, gefolgt von Markneukir-
chen mit 346,05 Kilometern auf Platz drei. Insgesamt schütteten enviaM und 
MITGAS im Rahmen des Städtewettbewerbs dieses Jahr rund 54.000 Euro an 
gemeinnützige Vereine aus.

Alle Ergebnisse und Platzierungen finden Sie jederzeit unter:
www.städtewettbewerb.de.

Start um 12:00 Uhr v.l.n.r.: Jörg Esche, der 1. Starter Jens Möbius, Kom-
munalbetreuer Reginald Fuchs und OB L ars Kluge
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Am 11.11.2017 beginnt die diesjährige Faschingssaison für den Karne-
valsclub RO-WE-HE. Wir laden hierzu alle Faschingsverrückten auf den 
Altmarkt ab 11:11 Uhr ein. Abends wird der Beginn mit RBII gebührend 
im Schützenhaus gefeiert.
Der Kartenvorverkauf für alle Faschingsveranstaltungen hat bereits begon-
nen. Eintrittskarten sind im Reisebüro Lauer (Weinkellerstraße) und in der 
Stadtinformation erhältlich:

Was bei uns sonst noch los war

Die Dicks Domin Steuerberatungsgesellschaft ist im August 2017, im 27. Jahr 
ihres Bestehens, in neue und moderne Räumlichkeiten in die August-Bebel-
Straße 9 in Hohenstein-Ernstthal umgezogen.
Nach einjähriger intensiver Bauzeit verfügen wir nun über ein helles, 
freundliches, energieeffizientes und den heutigen Anforderungen an eine 
moderne Steuerkanzlei entsprechendes Gebäude. Mittels einer autarken 
Solaranlage produzieren wir unseren eigenen Strom weitestgehend selbst 
und folgen somit unseren Maßstäben für ein verantwortungsvolles Um-
gehen mit Natur und Umwelt.

Besuchen Sie uns an unserem neuen Standort – Wir beraten Sie gern in 
Ihren steuerlichen Angelegenheiten.

Fo
to

: R
O

-W
E-

H
E

Fo
to

: A
. T

it
tm

an
n



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 11/2017

7

thyssenkrupp System Engineering öffnet seine Türen

Erstmals fanden im Landkreis Zwickau am 22. und 23. September die Tage 
der Industriekultur statt. Auch der Automobilzulieferer thyssenkrupp System 
Engineering öffnete in Hohenstein-Ernstthal seine Pforten: Mehr als 100 in-
teressierte Besucher nutzten im Rahmen der „Spätschicht“ die Gelegenheit, 
das Unternehmen kennenzulernen.
thyssenkrupp entwickelt, plant, konstruiert und fertigt am Standort Großan-
lagen zur Herstellung von Batterien. Die Tage der Industriekultur sind für das 
Unternehmen eine hervorragende Möglichkeit, die Verbindung von Kreati-
vität und solider Ingenieurskunst aufzuzeigen. „Als Kompetenzzentrum für 
Elektromobilität entwickeln und gestalten wir die Lösungen der automobilen 
Zukunft“, so Frank Riemer-Keller, Werkleiter des thyssenkrupp Standortes in 
Hohenstein-Ernstthal. Während eines Rundgangs durch die Werkhalle wurde der 
komplette interne Ablauf von der Forschung & Entwicklung bis hin zur fertigen 
Anlage präsentiert. Lithium-Ionen-Batterien, die auf solchen Anlagen produ-
ziert werden, kommen unter anderem in Elektroautos zum Einsatz. Namhafte 
Automobilhersteller präsentierten im Werk ihre Elektromodelle. So konnten 
die Besucher eine der vielen Einsatzmöglichkeiten von Batterien kennenlernen.

Super Leistung, kleiner Preis
Jetzt Autoversicherung wechseln und sparen!

Holen Sie gleich Ihr Angebot ab und 
überzeugen Sie sich von  diesen  
Vorteilen:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Handeln Sie!
Kündigungs-Stichtag ist der 30.11. 
Wir freuen uns auf Sie.

Vertrauensmann
Klaus Nikiferow
Tel. 03723 680881
Handy 0170 2921004
klaus.nikiferow@HUKvm.de
Schützenstr. 16
09337 Hohenstein-Ernstthal
Di. 10 – 12 Uhr und 17 – 19 Uhr
Sa. 10 – 12 Uhr
und nach Vereinbarung

„Tage der Industriekultur“ erstmalig in Hohenstein-Ernstthal

Unter den interessierten Teilnehmern der „Spätschicht“ befand sich u. a. 
auch OB Lars Kluge, der zusammen mit Werkleiter Frank Riemer-Keller und 
Frau Schlender die Werkhalle besichtigte.
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Im Dialog
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

sollten Sie Fragen, Anregungen oder 
Kritik zu städtischen Themen und Ent-
wicklungen haben, vielleicht mir auch 
einfach mal Ihre Meinung sagen wollen, 
dann stehe ich Ihnen jederzeit persönlich 
für ein Gespräch zur Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie dazu mit meinem 
Sekretariat unter 03723-402 101 einen 
Termin.

Ihr OB Lars Kluge

Ansprechpartner zum Thema Asyl
Seit November 2015 leben auch in Hohenstein-Ernstthal Flüchtlinge. 
Es handelt sich dabei um Familien, die in Wohnungen untergebracht sind.
Wenn Sie Fragen und Hinweise haben, wenden Sie sich bitte an den Mieter 
der Wohnungen und Betreiber des Wohnprojektes „Asyl“:
Diakoniewerk Westsachsen GmbH
Herrmannstraße 4
Tel.: 03723 629 629 9, Tel.: 0151 162 326 96
Mail: asyl.hot@diakonie-westsachsen.de

Zur Koordination verschiedener Hilfsangebote sowie zur Vermittlung an 
den richtigen Ansprechpartner wenden Sie sich bitte an folgende Stelle:
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Sachgebiet Soziales
Tel.: 03723 402352, Mail: sozialamt@hohenstein-ernstthal.de

Wenn Sie sich in der Flüchtlingshilfe ehrenamtlich engagieren wollen oder 
sich darüber informieren möchten, wenden Sie sich bitte an den Verein:
„Netzwerk Zukunft Sachsen“
www.netzwerk-zukunft-sachsen.org
Tel.: 0152 223 393 39, Mail: kontakt@netzwerk-zukunft-sachsen.org

Berufsberatung via WhatsApp 

AMTLICHER TEIL

Volkstrauertag
am 19. November 2017

Seit 1952 wird in der Bundesrepublik der Volkstrauertag
zum Gedenken an die Gefallenen beider Weltkriege

jeweils am vorletzten Sonntag vor dem 1. Advent begangen.

Die Gedenkfeierlichkeit mit Kranzniederlegung
für alle Opfer von Gewaltherrschaft und Krieg

findet in diesem Jahr

am Sonntag, den 19. November 2017,
um 11:00 Uhr am Ehrenmal Silbergäßchen

statt.

Alle Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt sind herzlich eingeladen,
an diesem Akt des Gedenkens und der Mahnung teilzunehmen.

Neue Internetseite der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal

Seit Kurzem stellt sich der Internetauftritt der Stadt Hohenstein-Ernstthal 
im neuen Design vor. 
Anregungen und Hinweise richten Sie bitte an das Hauptamt der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, Frau Rabe, Tel.: 03723 402140 oder 
per E-Mail an pressestelle@hohenstein-ernstthal.de.

Folgende Fundsachen sind im Fundbüro abgegeben worden: 

1 Tasche schwarz für CD und DVD August 2017
1 silberne Brille 
1 goldfarbener Damenring August 2017
1 silberfarbenes Armband August 2017
1 Schlüsselbund + 6 Sicherheitsschlüssel, 
 1 normaler Schlüssel, Werbung Ford August 2017
1 großer Schlüsselbund mit 15 Schlüsseln September 2017
1 Schlüsselbund mit 2 alten Sicherheitsschlüsseln,
 1 neuer Sicherheitsschlüssel, 1 Vierkant  September 2017
1 Schlüsselbund 4 + 2 kleine Schlüssel + rotes Bändchen September 2017
1 roter neuer Rucksack September 2017
1 Schlüsselbund mit 2 Sicherheitsschlüsseln Oktober 2017
1 braune Brille mit braunem Etui Oktober 2017
   
Fundgegenstände Kaufland

1 braune Brille für fern und nah August 2017
1 Sicherheitsschlüssel August 2017
1 goldfarbene Brille August 2017
1 Brille braun-perlmutt August 2017
1 Brille rot-schwarz-silber August 2017
1 Brille schwarz Bügel schwarz-silber durchsichtig August 2017
1 Brille schwarz  
1 goldfarbene Lesebrille  August 2017
1 Brille schwarz  August 2017
1 Brille rötlich August 2017
1 Brille schwarz mit Etui August 2017
    
Erläuterungen: 
Gefundene Gegenstände können beim Bürgerbüro der Stadt Hohenstein-
Ernstthal abgegeben werden. Dort werden diese registriert und für den 
Zeitraum von sechs Monaten (nach Veröffentlichung der Bekanntmachung) 
aufbewahrt. Meldet sich der Besitzer innerhalb dieses Zeitraumes nicht, 
wird der Gegenstand anderweitig verwertet. 
Der Finder hat Anspruch auf Finderlohn sowie Auslagenersatz, welche vom 
Besitzer der Fundsache zu zahlen sind. 

Hohenstein-Ernstthal, den 10. Oktober 2017

Richter
Leiter Bürgerbüro

Bekanntmachung Fundbüro

Beratungsgespräch in der Arbeitsagentur geht Frage-Antwort-Spiel voraus 
Am 1. Oktober hat in der Zwickauer Arbeitsagentur das neue Beratungsjahr für 
die Ausbildungen 2018 begonnen. Viele Firmen suchen bereits jetzt mit Hilfe der 
Agentur nach künftigen Azubi. Und wie finden die Schulabgänger in spe ihre 
Berufung und bekommen heraus, in welche Richtung ihr Berufsleben einmal 
gehen wird? Antworten auf die vielfältigen Fragen, die sich bei der Berufswahl 
stellen – Wie bekomme ich heraus, wo meine Stärken sind? Wo liegen meine 
Begabungen? Was mache ich gerne? Welche Berufe passen dazu? – liefert der 
„What´sMeBot“ der Bundesagentur für Arbeit. Er hilft beim ersten Schritt der 
beruflichen Orientierung. Dieser Chat findet in weniger als 15 Minuten heraus, 
ob der Nutzer eher technisch, sozial, kreativ oder kaufmännisch begabt ist. 
Wie das funktioniert? Einfach auf der Internetseite der Arbeitsagentur
www.das-bringtmichweiter.de/typischich/whatsmebot die Kontakt-Telefon-
nummer aufrufen und bei WhatsApp speichern. Als nächstes „Hallo“ in den 
Chat schreiben, und schon kann es losgehen. Die acht Fragen beantworten 
und damit sein ganz persönliches Profil herausfinden. Der Jugendliche 
nach diesem Frage-Antwort-Spiel, ob er eher der technische, der soziale, 
der kreative oder der kaufmännische Typ ist. Mit der so erstellten Profilcard 
auf dem Smartphone kann es dann zur individuellen Berufsberatung in die 
Zwickauer Arbeitsagentur gehen. 
„Mit diesem jugendgemäßen Angebot der Bundesagentur für Arbeit ist eine 
erste Orientierung in der oftmals unüberschaubaren Welt der Ausbildungs-
berufe möglich. Mit ihrem persönlichen Talente-Profil haben die jungen Leute 
nach dem Chat einen Plan und können sich intensiver mit ihrer beruflichen 
Zukunft beschäftigen“, findet Zwickaus Arbeitsagentur-Chef Andreas Flei-
scher. Und empfiehlt allen „What’sMe-Bot“-Nutzern: „Sprechen Sie Ihren 
Berufsberater auf Ihr Ergebnis an – er wird mit Ihnen gemeinsam nach der 
passenden Ausbildung suchen.“ 
Einfach unter der 0375 314 1848 oder über den eService unter www.arbeit-
sagentur.de einen Termin zur Berufsberatung ausmachen, die Profilcard auf 
dem Handy mitbringen, sich bei der Berufswahl von den Experten helfen 
lassen und danach vielleicht schon bald mit dem künftigen Arbeitgeber ins 
Gespräch kommen. 
www.planet-beruf.de, www.dasbringtmichweiter.de/typischich/whatsmebot/
www.arbeitsagentur.de

Bundesagentur für Arbeit – Agentur für Arbeit Zwickau
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Kurzbericht über die 32. ordentliche Stadtratssitzung am 19. September 2017

Hohenstein-Ernstthal im Internet
www.hohenstein-ernstthal.de

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung
info@hohenstein-ernstthal.de

AMTLICHER TEIL

An der Stadtratssitzung nahmen 16 Stadträtinnen und Stadträte teil.
  
Unter dem Tagesordnungspunkt – Informationen des Oberbürgermei-
sters – informierte dieser über einige ausgewählte Veranstaltungen in 
der nächsten Zeit.
Zur Thematik Asyl gab der OB bekannt, dass aktuell im Wohnprojekt 
Hohenstein-Ernstthal 83 Personen leben, davon 45 Kinder.

Ortsvorsteher Herr Röder berichtete unter Punkt 6 der Tagesordnung über 
die vergangene Ortschaftsratssitzung am 18.09.2017. Hier erfolgten Infor-
mationen zur Planung der Waldenburger Straße und zur Schaffung eines 
„öffentlichen Bücherschrankes“ im Rathaus Wüstenbrand. Ein weiterer 
Schwerpunkt der Sitzung war die Vorbereitung des Heidelbergfestes im 
Jahr 2018, speziell die Sponsorenfindung. Abschließend lud Herr Röder zu 
den Feierlichkeiten zum Jubiläum „25 Jahre Bürgerhof“ am 03.10.2017 ein.

An dieser Stelle der Sitzung folgte eine Information zur ärztlichen Ver-
sorgung in Hohenstein-Ernstthal. Aus diesem Anlass übergab der OB das 
Wort an Herrn Stadtrat Dr. Stiegler.
Dieser informierte, dass am 26.09.2017 die Schließung der Hausarztpraxis 
von Frau Dr. Aue aus gesundheitlichen Gründen erfolgt. Der OB und Herr 
Dr. Stiegler haben nunmehr recherchiert, um eine Lösung zu finden, wie 
die Patienten von Frau Dr. Aue weiterhin ärztlich versorgt werden können.
Ab 01.10.2017 konnte hierzu eine Übergangslösung gefunden werden. 
In der Arztpraxis von Herrn Dr. Küttner im Ortsteil Wüstenbrand ist seit 
diesem Zeitpunkt ein Assistenzarzt im allgemeinmedizinischen Bereich 
tätig, welcher die Patienten von Frau Dr. Aue übernimmt. 

Unter Punkt 7 der Tagesordnung – Anfragen der Bürger und Stadträte – 
erkundigte sich eine Anwohnerin des Dreibrüderweges, wer für die Schäden 
aufkommt, die durch die Bebauung des Logenberges sicherlich entstehen 
werden. Bei Starkregen und Gewitern können bereits jetzt die Entwässe-
rungsanlagen die Wassermassen nicht fassen. Der OB informierte, dass 
der Bebauungsplan vorliegt. Es ist beabsichtigt, eine Erschließungsstraße 
zu bauen. Die entsprechenden Unterlagen können eingesehen werden. 
Die Stadt ist jedoch nicht Bauträger. Sie wird aber mit den Grundstücks-
eigentümern Kontakt aufnehmen zur Haftung bei Schadenverursachung. 
Abschließend beauftragte der OB Bauamtsleiter Herrn Weber, Kontakt mit 
dem Betreiber aufzunehmen und über diese Anfrage zur Wasserproble-
matik in diesem Bereich zu informiern.

Eine weitere Anfrage eines Bürgers beschäftigte sich mit dem unerträg-
lichen Lärm, der am 10.09.2017 in der Zeit von 08.00 bis 18.00 Uhr 
durchgehend ohne Pause am Sachsenring stattgefunden hat. Er möchte 
wissen, um was für eine Veranstaltung es sich dabei gehandelt hat. Nach 
Aussage des OB betraf das einen Testtag für die ADAC GT Masters, der als 
10. Renntag jährlich im VSZ-Rennkalender festgelegt und genehmigt war.

Stadtrat Herr Stößel fragte, ob beim bevorstehenden Breitbandausbau 
in unserer Stadt auch der Bereich um die Hohensteiner Kirche/Hinrich-
Wichern-Straße mit berücksichtigt wird. Der OB äußerte, dass es keine 
Bereiche in Hohenstein-Ernstthal geben wird, die keine Berücksichtigung 
finden werden.

Weiterhin möchte Herr Stößel wissen, ob die Abrissfläche des Wohnblockes 
in der Fritz-Heckert-Siedlung als Parkfläche vorgesehen ist. Der OB infor-
mierte, dass die Wohnungsgesellschaft hier einen Parkplatz errichten wird.
Herr Stößel hinterfragte, ob es der Wahrheit entspricht, dass die Turnhalle 
an der Oststraße geschlossen werden soll. Der OB führte aus, dass mo-
mentan die Turnhalle nicht genutzt wird und die Nutzer auf die anderen 
Einrichtungen aufgeteilt sind.

Herr Stößel machte auf den schlechten Zustand des Weges zwischen 
Anton-Günther-Weg und Tennisplatz aufmerksam, der hauptsächlich den 
Nutzern der Gartenanlage dient. Der Hinweis wurde zur Prüfung an den 
Bauhof weitergeleitet.

Stadträtin Frau Müller stellte die Frage, ob bezüglich der Bundestagswahl 
das nach ihrem Empfinden immer größer werdende Aufkommen an Wahl-
plakaten der Parteien seitens des Fachamtes der Stadt auf Mengenangaben 
kontrolliert wird. Hier wäre besonders die Strecke entlang der Straße 
zwischen Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand zu beachten. Der OB 
verwies darauf, dass alle Parteien eine Genehmigung zum Anbringen ihrer 

Wahlplakate beantragt und mit entsprechenden Auflagen erhalten haben. 
Die Stadt führt entsprechende Kontrollen durch. Bei Nichtgenehmigung 
werden die Plakate entfernt.

Stadtrat Herr Weiß sprach die Problematik der Weiterführung des Grand 
Prix in Hohenstein-Ernstthal an und fragte, ob der Nürburgring eine Gefahr 
für uns darstellen könnte. Der OB erklärte, dass die SRM bis zum Jahr 2021 
einen Vertrag besitzt, der selbstverständlich auch von allen Seiten erfüllt 
werden soll. Am Nürburgring wären umfangreiche Umbauten notwendig, 
um einen Grand Prix auszurichten.

Der nächste Tagesordnungspunkt befasste sich mit Informationen zum 
aktuellen Sachstand der Erweiterung des Karl-May-Hauses sowie der 
Vorstellung des neuen Entwurfes durch den Planer.
Der OB informierte darüber, dass derzeit keine Beschlussfassungen durch 
den Stadtrat erforderlich sind. Es handelte sich hierbei um eine umfassende 
Information zum neuesten Stand. In einer der nächsten Stadtratssitzungen 
wird das nunmehr vorgestellte Konzept dann als Grundlage festgelegt 
und beschlossen. Der Grundstückserwerb erfolgte am 28.08.2017 vor der 
Notarin Frau Ossig zum Kaufpreis von einem Euro. Im Anschluss gab es 
eine ausführliche Präsentation vom Planer Herrn Hengst.

Im weiteren Sitzungsverlauf nahm der Stadtrat eine Informationsvorlage 
über den aktuellen Stand der Haushaltswirtschaft im Haushaltsjahr 
2017 zur Kenntnis.

Im Hauptteil der Stadtratssitzung wurden 2 Vorlagen beschlossen.

1. Sitzungsplan 2018 für den Stadtrat und seine Ausschüsse
Einstimmig bestätigte der Stadtrat die Sitzungstermine für das Jahr 2018 
(Beschluss 1/32/2019). Die Termine werden im Amtsblatt Dezember 2017 
veröffentlicht.

2. Dritte Änderung zum Erschließungsvertrag zur Herstellung der 
Erschließungsstraße Planstraße B im Bebauungsplangebiet „Am Logen-
berg“ ab Straße An der Halde bis östliche Grenze Erschließungsgebiet 
der BBC-Baubetreuungsgesellschaft mbH Chemnitz sowie Herstellung 
der Ausgleichsfläche gemäß B-Plan auf Teilen der Flurstücke Nr. 683/1, 
688/1 und 689 der Gemarkung Ernstthal in Hohenstein-Ernstthal vom 
30.01.2002
Der Stadtrat bestätigte einstimmig die 3. Änderung zum Erschließungs-
vertrag zur Herstellung der Erschließungsstraße Planstraße B im Bebau-
ungsplangebiet Wohnpark „Am Logenberg“ ab Straße An der Halde bis 
östliche Grenze Erschließungsgebiet der BBC-Baubetreuungsgesellschaft 
mbH Chemnitz sowie die Herstellung der Ausgleichsfläche gemäß B-Plan 
auf Teilen der Flurstücke Nr. 683/1, 688/1 und 689 der Gemarkung Ernstthal 
in Hohenstein-Ernstthal vom 30.01.2002 (Beschluss 2/32/2017).

Sitzungstermine 
Technischer Ausschuss: 07.11.2017, 19:00 Uhr

im Vorraum Trausaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Verwaltungsausschuss: 09.11.2017, 18:00 Uhr
im Vorraum Trausaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Stadtrat: 21.11.2017, 19:00 Uhr
im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Die Tagesordnung ist den Aushängen in den Schaukästen an den 
Rathäusern von Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand zu entnehmen.

Interessierte Bürger sind zum öffentlichen Teil der Sitzungen herzlich eingeladen.
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Der Stadtrat der Stadt Hohenstein-Ernstthal hat in der öffentlichen Sitzung 
am 17.10.2017 gemäß § 88b Absatz 2 in Verbindung mit § 131 Absatz 3 
der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) die Eröffnungsbilanz der 
Stadt Hohenstein-Ernstthal zum 1. Januar 2012, nach erfolgter örtlicher 
Prüfung, wie folgt festgestellt:

Vermögensrechnung:

Aktiva
1. Anlagevermögen 106.243.912,89 EUR
2. Umlaufvermögen 12.537.280,41 EUR
3. aktive Rechnungsabgrenzungsposten 10.805,45 EUR
4. nicht durch Kapitalposition gedeckter Fehlbetrag 0,00 EUR
Summe Aktiva 118.791.998,75 EUR

Passiva
1. Kapitalposition 75.143.303,58 EUR
2. Sonderposten 21.184.275,14 EUR
3. Rückstellungen 4.643.524,77 EUR
4. Verbindlichkeiten 17.818.894,17 EUR
5. passive Rechnungsabgrenzungsposten 2.001,09 EUR
Summe Passiva 118.791.998,75 EUR

Die Eröffnungsbilanz (einschließlich Anhang und Rechenschaftsbericht) 
liegt in der Zeit vom 07.11. bis 15.11.2017 während der üblichen Dienst-
zeiten in der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Altmarkt 41, Zimmer 
511 öffentlich zur Einsichtnahme aus. 

Hohenstein-Ernstthal, den 18.10.2017

 Kluge  
 Oberbürgermeister

Bekanntgabe 
der Feststellung der Eröffnungsbilanz der Stadt 

Hohenstein-Ernstthal
zum 1. Januar 2012

Am 28. April 2011 hat der Deutsche Bundestag das Gesetz zur Änderung 
wehrrechtlicher Vorschriften 2011 (Wehrrechtsänderungsgesetz 2011 - 
WehrRÄndG 2011) beschlossen. Dieses Gesetz ist im Bundesgesetzblatt 
Teil 1 Nr. 19 vom 02. Mai 2011, Seite 678 veröffentlicht.

Nach den Bestimmungen des § 58 Abs. 1 dieses Gesetzes übermitteln die 
Meldebehörden bis zum 31. März eines jeden Jahres Name, Vorname und 
gegenwärtige Anschrift aller Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im folgenden Jahr volljährig werden.

Empfänger dieser Daten ist das Bundesamt für Wehrverwaltung.

Einziger Zweck dieser Datenübermittlung ist die Übersendung von Infor-
mationsmaterial über Tätigkeiten in den Streitkräften.

Jeder Betroffene hat das Recht, gegen die Übermittlung seiner oben 
genannten Daten an das Bundesamt für Wehrverwaltung zu widerspre-
chen. Dieser Widerspruch ist schriftlich bei der für seinen Wohnsitz (bei 
mehreren Wohnungen für den Hauptwohnsitz) zuständigen Meldebehörde 
einzureichen.

Im März 2018 erhält das Bundesamt für Wehrverwaltung dann die Anga-
ben aller Personen des Jahrganges 2001.

Hohenstein-Ernstthal, den 06. November 2017

 K l u g e 
 Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Widerspruch gegen die Datenübermittlung 

an das Bundesamt für Wehrverwaltung
?

In Vorbereitung der für Januar 2018 geplanten Herausgabe des Hohenstein-
Ernstthaler Veranstaltungskalenders für das 1. Halbjahr bitten wir alle 
Veranstalter unserer Stadt (Vereine, kirchliche Einrichtungen, freie Träger, 
Gaststätten usw.) bis spätestens 10.11.2017 um schriftliche Zuarbeit über 
geplante öffentliche Veranstaltungen in Hohenstein-Ernstthal (Datum, 
Zeit, Ort, Bezeichnung der Veranstaltung und eine Telefonnummer für 
Rückfragen, bitte angeben) an folgende Adresse:

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, 
Hauptamt, Frau Heike Rabe
Altmarkt 41, 
09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 03723 402140, Fax: 03723 402119, 
E-Mail: pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Wir bitten um Mitteilung der 
Veranstaltungstermine für das 1. Halbjahr 2018

Wann? 30.11.2017
Wo? IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau
 Äußere Schneeberger Str. 34, 08056 Zwickau
Wie? Terminvereinbarung mit Frau Geipel oder Frau Heisler 
 erforderlich: Tel.: 0375 8142231,
 ute.geipel@chemnitz.ihk.de oder angelika.heisler@chemnitz.ihk.de
 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Wir bitten um Anmeldung. 

IHK-Sprechtag Unternehmensnachfolge

Informationen
zu aktuellen Ausschreibungen

Ausschreibungen der Stadt Hohenstein-Ernstthal nach VOB/A finden 
Sie jederzeit auf www.hohenstein-ernstthal.de oder www.evergabe.de.
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Entsorgungstermine
Die Entsorgungstouren für Hohenstein-Ernstthal finden weiterhin an 
folgenden Tagen statt: 
  Restabfall Gelbe Tonne Blaue Tonne
Hohenstein-Ernstthal 
 alle Straßen mittwochs, dienstags, freitags,
  gerade KW gerade KW gerade KW
OT Wüstenbrand
 alle Straßen montags, dienstags, mittwochs,
  ungerade KW gerade KW ungerade KW

Informationen des Amtes für Abfallwirtschaft 
des Landkreises Zwickau

Geänderte Abfallentsorgung
Leerung der Abfallbehälter verschiebt sich

aufgrund von Feiertagen

Trinkwasser Abwasser
Havarietelefon 24h: 03763 405405 Havarietelefon 24h: 0172 3578636 
Internet: www.rzv-glauchau.de

Notruf und Bereitschaftsdienste

Freiwillige Feuerwehr – Helfen in Not – ist unser Gebot
Was war denn wieder bei der Feuerwehr los? 
   
Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Hohenstein-
Ernstthal mit ihrer Außenstelle Hüttengrund und der Ortsfeuerwehr Wüsten-
brand kamen im Monat Juli wie folgt zum Einsatz:
● 01.07. – 02.07. Absicherung Grand Prix Sachsenring
● 07.07. 10:03 Uhr Sturmschaden Südstraße (Technische Hilfeleitung = TH)
● 12.07. 21:22 Uhr Sturmschaden Limbacher Straße, TH
● 13.07. 15:05 Uhr Tragehilfe für Rettungsdienst, Sonnenstraße, TH
● 17.07. 19:22 Uhr Verkehrsunfall BAB A 4 (TH)
● 18.07. 11:30 Uhr Wasserschaden Oststraße (TH)
● 18.07. 21:50 Uhr Mülltonnenbrand Südstraße (Brandeinsatz)
● 19.07. 07:24 Uhr Wohnungsbrand Gersdorf (überörtliche Hilfe)
● 20.07. 17:44 Uhr Verkehrsunfall BAB A4 (TH)
● 24.07. 16:49 Uhr Verkehrsunfall BAB A4 (TH)
● 24.07. 17.48 Uhr Amtshilfe Polizei zu Verkehrsunfall BAB A4 (TH)
● 26.07. 13:28 Uhr Wohnungsbrand Oberlungwitz (überörtliche Hilfe)
● 28.07. 15:13 Uhr Türnotöffnung Ernst-Thälmann-Siedlung (TH)
● 30.07. 14:59 Uhr Person in Notlage Sonnenstraße (TH)

Im August mussten sie zu nachstehenden Ereignissen ausrücken:
● 01.08. 17:54 Uhr Person in Notlage Heinrich-Heine-Straße (TH)
● 07.08. 15:33 Uhr umgestürzter Bagger, Am Hasenhügel (TH)  
● 10.08. 07:11 Uhr Ölspur Paul-Greifzu-Straße (TH)
● 11.08. 15:25 Uhr Verkehrsunfall Straße der Einheit (TH)
● 12.08. 22:21 Uhr Brandmelderalarm August-Bebel-Straße (Brandeinsatz)
● 14.08. 10:09 Uhr Tierrettung Herrmannstraße (TH)
● 22.08. 10:22 Uhr Brandmelderalarm Antonstraße (Brandeinsatz)
● 24.08. 16:35 Uhr ausgelaufene Betriebsmittel Conrad-Clauß-Straße (TH)
● 26.08. 02:10 Uhr Brand Oberlungwitz (überörtliche Hilfe)
● 26.08. 22:25 Uhr umgekippter Strommast Goethestraße (TH)
● 30.08. 09:34 Uhr Türnotöffnung Ringstraße (TH)

Auch im Monat September wurden die Kameradinnen und Kameraden seitens 
der Rettungsleitstelle Zwickau zu folgenden Einsätzen alarmiert:
● 03.09. 22:19 Uhr Wasserschaden in Wohnung, Schulstraße (TH)
● 06.09. 00:30 Uhr Brandmelderalarm August-Bebel-Straße (Brandeinsatz)
● 06.09. 12:00 Uhr Brandmelderalarm August-Bebel-Straße (Brandeinsatz)
● 07.09. 15:05 Uhr Verkehrsunfall Friedrich-Engels-Straße (TH)
● 10.09.  Absicherung GT Masters
● 15.09. – 17.09 Absicherung GT Masters
● 10.09. 15:29 Uhr Tierrettung Ernst-Thälmann-Siedlung (TH)
● 20.09. 18:25 Uhr Brand eines Misthaufens Waldenburger Straße 
   (Brandeinsatz)
● 25.09. 10:28 Uhr Ölspur Stadtgebiet (TH)
● 29.09. 15:22 Uhr Brand von Laub, August-Bebel-Straße (Brandeinsatz)

Isabell Otto
Sachbearbeiterin Feuerwehr

Das Hohenstein-Ernstthaler
Amtsblatt erscheint jeweils am ersten 
Montag des Monats in einer Auflage 

von 9.300 Stück kostenlos für alle 
Haushalte im Stadtgebiet.

Das nächste Amtsblatt erscheint 
am 04. Dezember 2017.

Texte werden bis zum 
14. November 2017
entgegengenommen.

 
Alle Zuarbeiten für das Amtsblatt bitte 
an die folgende E-Mail-Adresse senden:
pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Die Veröffentlichung der Texte erfolgt 
entsprechend der Platzverfügbarkeit. 

Amtsblatt Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,

Sollten Sie zwei Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag im 
Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte 
beim Wochenendspiegel unter der Telefonnummer: 0371 355991-202 
oder beim Vertrieb unter Tel. 0162 9780445.
Da es bei der Verteilung der Amtsblätter ab und an Schwierigkeiten 
gegeben hat, liegen die Amtsblätter zusätzlich wie folgt aus:

● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● Getränkehandel (neben Norma), Dr.-Charlotte-Krenzer-Straße 1 c

Weitere Auslagestellen sind auch die Stadtinformation im Rathaus, 
Altmarkt 41 und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der Home-
page der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.
de/de/leben-und-wohnen/amtsblatt abrufbar ist.

15.11.2017 Grundsteuer 15.11.2017 Gewerbesteuervorauszahlung

Zahlen Sie bitte Ihre Steuern pünktlich zur Fälligkeit ein, um unnötige 
Säumniszuschläge und Mahngebühren zu vermeiden. Bitte nutzen Sie auch 
das Lastschrifteinzugsverfahren zur pünktlichen Zahlung Ihrer Steuern.
Für die Zahlung der Steuern per Lastschriftverfahren sind die entspre-
chenden Formulare/SEPA-Basislastschriftmandat im Steueramt der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, Zimmer 505, erhältlich. Auf Wunsch 
senden wir Ihnen gern ein entsprechendes Formular zu.
Das SEPA-Basislastschriftmandat muss vollständig ausgefüllt, unter-
schrieben und im Original zurückgegeben werden. Rücksendungen per 
Fax oder E-Mail können nicht berücksichtigt werden.

Steuertermine im November 2017

Bedingt durch die Feiertage im Oktober und November 2017 ändern sich 
die Termine bei der Abholung der Wertstoffe und Abfälle.

Die Leerung aller Abfallsammelbehälter für
● Dienstag, den 31. Oktober (Reformationstag) erfolgt ab Mittwoch, 

den 1. November
● Mittwoch, den 22. November (Buß- und Bettag) erfolgt ab Donnerstag, 

den 23. November

Entsprechend der Abfallwirtschaftssatzung des Landkreises Zwickau wird 
nach Feiertagen jeweils ab dem darauffolgenden Werktag entsorgt. Weitere 
Abholtermine können sich gegebenenfalls bis zum Samstag der jeweiligen 
Woche verschieben.
Die Behälter sind nach dem Feiertag immer am eigentlichen Entsorgungstag 
(außer am Feiertag) bis 07:00 Uhr zur Leerung bereitzustellen.
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Begegnungsgruppe des Blauen Kreuzes 
(Suchtkrankenhilfe) für Betroffene und Angehörige
Information und Kontakt: Frau Teumer, Tel.: 701230
Treffpunkt: „Bison Ranch“ Stollberger Straße in 09355 Gersdorf 
 Mitfahrgelegenheiten bestehen. 
Nähere Informationen unter angegebener Telefonnummer.

Frauen und Beruf e.V. 
Ambulant betreutes Wohnen für chronisch psychisch kranke/seelisch 
behinderte Menschen und für geistig behinderte Menschen.

Beratungsstelle für ambulant betreutes Wohnen, 
Schulstraße 17, 09337 Callenberg/OT Langenchursdorf
Sprechzeit: Dienstag 09:30 – 12:00 Uhr
  Telefon: 037608 27142

Frauenzentrum 
Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
Sprechzeit: Donnerstag 15:00 – 16:00 Uhr
  Telefon: 03723 769153

Beratungsstellen des „AWO Kreisverband Zwickau e.V.“
im Beratungshaus, Lungwitzer Straße 39 in Hohenstein-Ernstthal
Die einzelnen Beratungsstellen erreichen Sie telefonisch wie folgt:
Schwangerenberatung: 03723 711086
Erziehungsberatung: 03723 7696590
Schuldnerberatung: 03723 413205
 schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de
Verbraucher-Insolvenzberatung: 
Beratungsgespräche erfolgen nur nach Terminabsprache unter oben genannten 
Kontaktdaten. Die Beratungsangebote der Schuldner- und Insolvenzberatung 
sind kostenlos und richten sich an Bürgerinnen und Bürger des Landkreises 
Zwickau. Beraten wird unabhängig von Konfession oder Weltanschauung. Die 
Beratungsstellen sind staatlich anerkannt und gefördert.

Die Schuldner- und Insolvenzberatung führt in ihrer Außenstelle in Hohenstein-
Ernstthal am 27.11.2017 jeweils um 10:00 Uhr und um 15:30 Uhr Infor-
mationsveranstaltungen zum Insolvenzverfahren durch. Eine vorherige 
Anmeldung ist erforderlich unter Tel. 03723 413205

Bürgersprechstunden im Rathaus
Altmarkt 41, Hohenstein-Ernstthal, Vorraum Trausaal

Mobile Behindertenhilfe Stadtmission Chemnitz e.V.
Sprechzeiten: Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, 14:00 - 17:00 Uhr. 
Telefon: 0371 23924444, Herr Richter

Sächsische Krebsgesellschaft
Sprechzeiten: Jeden 2. Donnerstag im Monat, 13:00 - 17:00 Uhr
Telefon: 0375 281405, Frau Gerisch

Integrationsfachdienst für Menschen mit Schwerbehinderung
Sprechzeiten: Jeden letzten Donnerstag im Monat, 13:00 - 15:00 Uhr
Telefon: 0375 7703330, Frau Pfalz

Beratungsstelle für Hörgeschädigte Zwickau e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0375 7703351 
oder Fax: 0375 7703355 bzw. E-Mail: bstgl.zwickau@gz-zwickau.de

Stadthaus Altmarkt 30, Zi. S 101

Sozialpsychiatrischer Dienst, Gesundheitsamt Zwickau
Stadthaus Altmarkt 30, Zi. S 101
Sprechzeiten: Jeden Donnerstag im Monat, 13:00 bis 15:00 Uhr
Telefon 0375 440222527, Herr Schulze

Sucht- und Drogenberatungsstelle des Diakoniewerk Westsachsen gGmbH
Friedrich-Engels-Straße 86, Tel.: 03723 412115
Termine für die Selbsthilfegruppen der Betroffenen
Gesprächskreis I: 08.11.2017 19:00 Uhr
Gesprächskreis II: 15.11. und 29.11.2017 19:00 Uhr
Gesprächskreis III: 09.11. und 23.11.2017 18:00 Uhr
Angehörigengesprächskreis: 27.11.2017 18:00 Uhr

INFOTHEK
Ein „Lichtblick“ bei Multipler Sklerose?
Information und Kontakt:  Frau Peggy Mehlhorn, Tel.: 0162 7191063 
Homepage: www.ms-shg-lichtblick.de 

Hilfe für Frauen in Not - Hilfetelefon
Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen berät deutschlandweit betroffene 
Frauen. Es informiert und vermittelt bei Bedarf an geeignete Unterstützungs-
einrichtungen vor Ort. Die Gespräche sind vertraulich, anonym, mehrsprachig 
und barrierefrei. Die Hotline ist kostenlos und rund um die Uhr zu erreichen. 
Gewaltbetroffene Frauen, aber auch unterstützende Freundinnen sowie 
Angehörige können sich an das Hilfetelefon wenden. 

Die Telefonnummer lautet: 0800 0116016 oder www.hilfetelefon.de.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle der Stadtmission Chemnitz
Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und Krankheiten sowie 
deren Angehörigen:
Telefonisch erreichbar immer montags von 09:00 – 16:00 Uhr und don-
nerstags von 13:00 – 19:00 Uhr unter der Rufnummer 03723 627568.
Info unter www.stadtmission-chemnitz.de.

GFA – Gesellschaft zur Förderung gemeinnütziger Hilfen für Arbeits-
lose mbH, Informationen und Kontakt: Tel.: 03723 665895

Möbel- und Sozialbörse, Breite Straße 1, Tel.: 03723 711599
Öffnungszeiten: Mo./Mi./Do. 08:00 – 16:00 Uhr, Di. 08:00 – 18:00 Uhr, Fr. 
08:00 – 12:00 Uhr

Löffelstube, Neumarkt 9
Mo.-Fr. 08:30 – 15:00 Uhr, Sa./So./Feiertag 09:30 – 13:00 Uhr 
(ab 13:00 Uhr Küchenschluss)

Hohenstein-Er. Tafel, Neumarkt 9, jeden Donnerstag 15:30 – 17:00 Uhr. 
In Notsituationen können täglich Notpakete bereitgestellt werden
Gemeinwohlzentrum und Haarwerkstatt auf Anfrage unter oben ge-
nannter Telefonnummer

Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten (Witwer- 
und Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und Altersrenten) der 
Deutschen Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See und allen anderen 
Rentenkassen findet nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung im 
Seniorenzentrum Südstraße 13 in Hohenstein-Ernstthal statt.
Terminabsprache mit Herrn Sigmund Plewnia unter der Telefonnummer 
03723 626915. Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist gewähr-
leistet.

WIR SUCHEN!

Zur gastronomischen Betreuung unserer Gäste 
suchen wir

ab sofort

eine/n Pächter/in für die

SCHLEMMEROASE  IM  HOT BADELAND

Bei Interesse bitte unter der 

Telefonnummer 0173 388 55 46, Herr Sprunk 
oder

unter 03723 40170 HOT Badeland

melden!
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Partnerschaftliches

Der ehemalige Oberbür-
germeister unserer Partner-
stadt Hockenheim, Gustav 
Schrank, der von 1978 bis 
2004 Stadtoberhaupt der 
Rennstadt in Baden-Württ-
emberg war, wurde am 18. 
September 2017 75 Jahre alt. 
Da an diesem Tag Erich Ho-
milius (OB a. D.), Uwe Gleiß-
berg (Hauptamtsleiter) und 
Wolfgang Hallmann (ehem. 
Kulturamtsleiter) anlässlich 
der Präsentation der India-
ner- und Westernausstellung 
des Silberbüchse e.V. in Ho-
ckenheim weilten, nutzten 
sie gern die Gelegenheit zur 
persönlichen Überbringung 
der Geburtstagsglückwün-
sche aus Hohenstein-Ernst-
thal. Für den Freundeskreis 
Hockenheim – Hohenstein-
Ernstthal gratulierten Heide-
gard und Peter Busch. 

Am 3. Oktober richtete die Stadt Hockenheim anlässlich dieses 75. Ge-
burtstages ihres Ehrenbürgers einen öffentlichen Empfang aus, an dem 
aus Hohenstein-Ernstthal in Vertretung des Oberbürgermeisters Lars Kluge 
sein Stellvertreter Dirk Trinks teilnahm. In seinem Grußwort ging er auf 
die ersten Begegnungen mit Gustav Schrank im Februar 1990 ein und 
würdigte die vielen guten Ratsschläge, die wir in den Anfangsjahren des 
demokratischen Verwaltungsaufbaus aus Hockenheim erhalten haben. 
Zu den Gästen aus Sachsen zählten auch Frau Trinks und Peter Kühn, der 
frühere Hauptamtsleiter und Städtepartnerschaftsverantwortliche der 
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, nebst Gattin. 

Uwe Gleißberg
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Im Bild: Der ehemalige Oberbürgermei-
ster von Hockenheim Gustav Schrank 
mit den Gratulanten Peter und Heide-
gard Busch, Erich Homilius, Wolfgang 
Hallmann und Uwe Gleißberg (v.r.n.l.)
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Spruch des Monats
Die wirklich großen Dinge des Lebens sind die, 

die von Herzen kommen.
Annette Andersen (*1953, deutsche Autorin, Lyrikerin)
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Der Fremdenverkehrsverein Hohenstein-Ernstthale e.V. bietet interessierten 
Bewohnern von HOT und Umgebung in jedem Jahr die Möglichkeit, an einer 
mehrtägigen Busreise teilzunehmen. In diesem Jahr war wieder die Baden-
Württembergische Partnerstadt Hockenheim das Ziel. Nach der Anreise am 1.10., 
mit einem Zwischenstopp in Schweinfurt, wurden die Gäste von Peter Busch, 
dem Vorsitzenden des Freundeskreises Hockenheim – Hohenstein-Ernstthal am 
zentral gelegenen Hotel herzlich willkommen geheißen. Bei einem Empfang am 
Folgetag im Rathaus durch OB Dieter Gummer wünschte er den Gästen einen 
angenehmen und erlebnisreichen Aufenthalt. Ein Kurzfilm über die Rennstadt 
Hockenheim sowie ein Präsent für jeden Teilnehmer der 35-köpfigen Reise-
gruppe aus Sachsen rundeten die Begrüßung ab. Besuche von Tabakmuseum, 
Motodrom, Aquadrom, Museum „Autovision“ in Altlussheim, Schwetzingen 
mit Schlossgarten sowie eine Hafenrundfahrt in Mannheim auf Neckar und 
Rhein lieferten für die ersten Tage schon nachhaltige Eindrücke.
Beim Partnerschaftstreffen mit Mitgliedern des Freundeskreises und Vertretern 
der Stadtverwaltung Hockenheim im Pumpwerk, wurden nach der Begrüßung 
der Gäste durch OB Dieter Gummer und dem Vorsitzenden des Freundeskreises 
bei einem Buffet, bereitgestellt durch die Stadtverwaltung Hockenheim und 
zubereitet durch die Küche des Aquadroms, bestehende Freundschaften aus-
gebaut und neue Bekanntschaften geknüpft. Ein Mundartsänger begeisterte 
mit seinen Liedern im Mannheimer Dialekt die Anwesenden ebenso wie Peter 
Busch mit seinem Akkordeon.
Eine Odenwaldrundfahrt mit Stopps in Michelstadt und im Mossautal mit 
Führung und Bierverkostung in der Schmucker-Brauerei, die Mainmetropole 
Frankfurt mit Flughafentour und Stadtführung sowie Kaiserslautern mit Besuch 
des Gartenschaugeländes und der Innenstadt rundeten das anspruchsvolle 
Ausflugsprogramm ab. Einen kulturellen Höhepunkt bildete der Besuch des 
Kriminalstücks „Arsen und Spitzenhäubchen“ in der Stadthalle Hockenheim. 
Die Besichtigung eines historischen Pfälzer Weingutes in Bad Dürkheim mit 
ausführlicher Weinprobe bildete den Abschluss des erlebnisreichen Programms. 
Viele neue Eindrücke und Erinnerungen an die Tage in der Kurpfalz waren mit im 
„Reisegepäck“ auf der Heimreise, welche einen Zwischenstopp im thüringischen 
Meinungen beinhaltete, verbunden mit dem Wissen, in Hockenheim stets 
willkommen zu sein. Die Verbundenheit zwischen den beiden Partnerstädten 
wurde mit diesem Treffen erfolgreich weitergeführt und ausgebaut. Der Auf-
enthalt in Hockenheim wurde auch genutzt, um die Planungen für ein Konzert 
des Hockenheimer Gesangsvereins MGV Liedertafel in Hohenstein-Ernstthal zu 
konkretisieren. Besonderer Dank gilt Peter Busch und seiner Frau Heidegard, die 
uns bei der Vorbereitung und auch während des Aufenthalts in Hockenheim 
stets hilfreich zur Seite standen.

Peter Busch/Uwe Gleißberg

Eine Stadt ging auf Reisen
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Wir freuen uns
auf Euch!

Frankfurt am Main

Mannheim

Speyer

Tabakmuseum
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Neue Medienankäufe
Aus Platzgründen hier nur eine kleine Auswahl aller Zukäufe. Bitte vorbei-
kommen und selbst stöbern!

SACHBÜCHER
Ndaruvinze, Renate: Albanien (Reiseführer)
Geh, Alexander: Dänische Inseln 1 –  Fünen, Langeland (Reiseführer)
Schneider, Ulrich: Kein Wohlstand für alle (wie sich Deutschland selbst zerlegt)
D´Adamo, Peter: 4 Blutgruppen – 4 Strategien für ein gesundes Leben
Rubin, Franziska: Meine sanfte Medizin für ein starkes Herz (Herzerkrankungen, 
Bluthochdruck)
Mehlo, Gudrun: Natürlich essen rund ums Jahr
Borst, Ulrike: Wenn die Liebe überschattet wird (Leben mit einem depressiven 
Partner)

ROMANE
Historisches
Gable, Rebecca: Die fremde Königin
Weiss, Claudia: Schandweib; Das Geheimnis des Scharlatans
Beinert, Claudia: Die Mutter des Satans (Luther-Roman)
Beinert, Claudia: Die Herrin der Kathedrale (3-teilig,über Uta von Naumburg)
Jeffries, Dinah: Die Frau des Teehändlers

Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“
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Am 3. Oktober, dem Tag der Deutschen Einheit, feierte das Hotel Bürgerhof 
in Wüstenbrand sein 25-jähriges Bestehen. Anlässlich der Feierlichkeit lud 
das familiengeführte Hotel zu einem bunten Nachmittag ein. Ortsvorsteher 
Dietmar Röder gratulierte Inhaber Rene Schulz und Seniorchefin Edeltraut 
Schulz recht herzlich zum Jubiläum und wünschte auch zukünftig viel 
Erfolg und alles Gute.

Herzlichen Glückwunsch all unseren Jubilaren! 
(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

02.11. Edith Etzold 85
04.11. Anneliese Ullmann 90
05.11. Joachim Singer 75
06.11. Ursula Kleinhempel 90
12.11. Ursula Woischke 90
18.11. Hubert Scholz 70
20.11. Christa Thomas 75
21.11. Brigitte Richter 70
24.11. Erika Reinhold 95

Die Geburtstagsfeier für die geladenen Jubilare findet am 10.01.2018, 
14:30 Uhr im „Schützenhaus“ (MehrGenerationenHaus), Logenstraße 2, statt.

Kirchliche Nachrichten 
der evangelischen Gemeinde Wüstenbrand

Monatsspruch: Gott spricht: Ich will unter ihnen wohnen und will ihr Gott 
sein und sie sollen mein Volk sein.

Hesekiel 37, 27

Gottesdienste
05.11 09:30 Uhr Gemeinsamer Kirchweih-Gottesdienst in St. Trinitatis, 
  anschließend Kirchenkaffee
12.11. 09:00 Uhr Sakraments-Gottesdienst und Kindergottesdienst
19.11. 10:30 Uhr Sakraments-Gottesdienst und Kindergottesdienst
22.11. Buß- und Bettag
 17:00 Uhr Thomas-Messe in ST. Christophori
26.11. Ewigkeitssonntag
 09:00 Uhr Sakraments-Gottesdienst + Kindergottesdienst
03.12. 1. Advent
 17:00 Uhr Chorkonzert zum Advent

Gemeindeveranstaltungen
Frauentreff: Mo., 13. November  19:30 Uhr
Mutti-Kind-Frühstück: mittwochs 09:00 Uhr
Christenlehre (Klasse 1-4): mittwochs 15:45 Uhr
Kurrende: donnerstags 17:00 Uhr
Junge Gemeinde: mittwochs 18:30 Uhr
Bibelstunde: Die., 7. November 19:30 Uhr
Seniorennachmittag: Do., 23. November 14:30 Uhr
Andacht Seniorenheim, Jahnweg: Mi., 8. + 29. November 15:00 Uhr
Andacht Wohngruppe, Bahnhofstr.: Mi., 1. November 15:00 Uhr

Sitzungstermin Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates findet am Montag, 
den 27.11.2017, 19:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Wüstenbrand statt.
Die Tagesordnung wird rechtzeitig in ortsüblicher Form bekannt gegeben.

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,
sollten Sie zwei Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag im 
Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte 
beim Wochenendspiegel unter der Telefonnummer: 0371 33200151.
Da es bei der Verteilung der Amtsblätter ab und an Schwierigkeiten ge-
geben hat, besonders im Ortsteil Wüstenbrand, liegen die Amtsblätter 
zusätzlich wie folgt aus:
● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● Getränkehandel (neben Norma), 
 Dr.-Charlotte-Krenzer-Str. 1 c

Weitere Auslagestellen sind auch die Stadtinformation im Rathaus, Altmarkt 
41 und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der Home-
page der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.
de/leben-und-wohnen/amtsblatt abrufbar ist.

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende findet statt am Dienstag, den 
14.11.2017, von 16:30 bis 19:30 Uhr in der Diesterweg-Grundschule 
Wüstenbrand, Wüstenbrander Schulstraße 5.

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!
Gut vorbereitet für 2018: Jeder Spender erhält wieder den beliebten 
Streifenkalender!

Blutspendetermin



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 11/2017

18



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 11/2017

19

24 Std. Rufbereitschaft:
Tel. 03723 - 62 98 8-05 

Neu in unserer Region! Sie stehen bei uns im Mittelpunkt. 

Wir helfen Ihnen gern 
weiter. Rufen sie uns an.

Vernissage: Donnerstag, 09.11.2017, 19:00 Uhr

Laudatio: Thomas Kretschel wird zur Ausstellungseröffnung im
 Gespräch mit Galerieleiterin Silke Hirsch und den Gästen
 über seine Arbeit, fotografischen Abenteuer und die Kunst
 in der Fotografie sprechen.
Musik: Olaf Richter (Kontrabass) und Frank Neubert (Gitarre)

Thomas Kretschel,
1967 in Karl-Marx-Stadt geboren, ist seit seiner Kindheit mit Fotografie in Be-
rührung. Im Fotolabor seines Onkels schaute er den Fotografen beim Entwickeln 
ihrer Bilder zu, später schuf er seine eigenen. Nach dem Mauerfall arbeitete 
Thomas Kretschel – zunächst fest angestellt, dann frei – als Fotoreporter für Zei-
tungen und Magazine. Später begann er mit der Veröffentlichung künstlerischer 
Fotografieprojekte. Thomas Kretschel hat sich nie für ein Genre entschieden, 
das eine profitiert vom anderen. Er sucht das Wesentliche und die Begegnung 
mit Menschen; sie sind der Kern seiner Arbeiten.
Der Bilderzyklus iParis entstand im November 2012 nachdem die Neugier die 
Skepsis besiegt hatte und Thomas Kretschel statt zur Spiegelreflexkamera zum 
Smartphone griff. Die Arbeiten sind Bestätigung, Hoffnung und ein Zeichen, 
dass Sinn und Resultat beim Einsatz von Fortschritt und Technik immer noch 
in der Hand des Menschen liegen und in der künstlerischen Fotografie nicht 
die Ausstattung der Kamera sondern das Können und die Erfahrung des Fo-
tografen hinter der Kamera über die Qualität und künstlerische Aussage von 
Bildern entscheidet. 
iParis – Paris, mit dem Handy fotografiert, gesehen von Thomas Kretschel.

Kleine Galerie
Altmarkt 14, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 03723 769177 oder 402413
kleinegalerie@hohenstein-ernstthal.de, www.kleine-galerie-hot.de

Öffnungszeiten:
Dienstag/Mittwoch/Donnerstag/Sonntag von 14:00 bis 18:00 Uhr
Geschlossen am 22.11., 24. – 26.12., 31.12.2017 und 01.01.2018
Sonderöffnungszeiten nach Vereinbarung möglich

Neue Ausstellung in der Kleinen Galerie
09.11.2017 – 14.01.2018 

 Thomas Kretschel „iParis“ – Fotografie
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HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales, Oststraße 23 a
Telefon: 03723 47518  Fax: 03723 414307

Allgemeine Öffnungszeiten: 
Montag bis Mittwoch 07:00 – 15:00 Uhr 
Öffnungszeiten der Nähstube: 
Montag bis Mittwoch 07:00 – 14:30 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei/Lesestube: 
Montag bis Mittwoch 09:00 – 14:00 Uhr

Termine im November
14.11. 18:00 Uhr „Auf den Spuren des Weltkulturerbes durch Europa“
  Diavortrag mit M. Naumann
27.11. 13:30 Uhr „Wohlfühlnachmittag“ (nach Absprache, bitte Voranmeldung)

● Mit Voranmeldung: 
 Montags und mittwochs professionelle Beratung u. a. zu Hartz IV und 

Arbeitslosigkeit, jeden 4. Mittwoch im Monat Beratung des Mieterbundes.

● Auf Anfrage: Rentenberatung, Computerkurse, Bedienung aktueller 
Medien (Smartphone, Laptop, PC, …)

Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
dfb Westsachsen e.V., Frauen und Beruf e.V., Tel. 03723 769153 oder 
796736 frauenzentrum_hohenstein@web.de, frauenundberuf@web.de

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 09:00 Uhr – 16:30 Uhr
● Jeden 1., 3. und 5. Donnerstag im Monat Beratung des Mieterbundes. 
 Voranmeldung erforderlich!
● Beratungen in sozialen Angelegenheiten mit Anmeldung unter 03721 273919
● Informationen zum Alltagsbegleiter können jederzeit im Frauenzentrum
 eingeholt werden.

MehrGenerationenHaus
„Schützenhaus“, Logenstraße 2
Unser Haus ist euer Haus, offen für 
alle Generationen. In diesem Sinne 
versuchen wir, für alle Altersgruppen interessante und informative Be-
gegnungen in unserem Haus zu gestalten. Tel. 03723 678053 Fax 678051 
mgh@iws-westsachsen.de

„Offener Treff“ 
Montag bis Freitag 08:30 – 15:30 Uhr mit Lesestube und einem kleinen 
Angebot an Speisen und Getränken.
Von Montag bis Freitag bieten wir preiswertes Mittagessen an. Gegessen 
werden kann im oder außer Haus – Lieferung ist möglich. Voranmeldung 
erforderlich. Wir faxen Ihnen gern unseren Speiseplan zu. Nach Absprache 
richten wir Kindergeburtstags- und Familienfeiern aus und unterstützen 
Veranstaltungen für Schulklassen, Hortgruppen und Kindergartengruppen.

NEU! Bewegungstraining
Mittwochs, 14:00 bis 14:30 Uhr, Kurs „Spaß an der Bewegung mit Katrin“

Generationen-Universale
19.11., 16:00 Uhr zum Thema: „Wie heilt man kranke Falken und Papageien“, 
Dozentin Frau Prof. Dr. Krautwald-Junghanns von der Vogelklinik Leipzig 
Wissen kann Generationen verbinden. Interessante und wissenswerte Vor-
träge aus verschiedenen alltagsnahen Themenbereichen – Altersbereich 
von 6 bis 99 Jahren. (Eintritt für Kinder 1,00 Euro, Erwachsene 3,00 Euro)

Krabbelgruppe
Jeden Freitag, 09:30 – 10:30 Uhr für alle Knirpse von 0 – 3 Jahren.
Muttis und Vatis sind hierzu recht herzlich eingeladen! 
(Unkostenbeitrag: 2,00 Euro)

Tanztee im MGH – Alle Junggebliebenen können im Schützenhaus das 
Tanzbein schwingen! Die Veranstaltung findet i.d.R. jeden 2. Dienstag 
im Monat statt.

Keramikzirkel im MGH – Jeden 2. und 4. Montag im Monat um 16:00 Uhr
Ob Anfänger oder Profi, jeder ist herzlich eingeladen mit uns zu töpfern!
Anmeldung erforderlich!

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine
Termine zu Beratungen durch den Sozialverband des VdK Sachsen 
Informationen und Hilfe erhalten Sie bei Fragen oder Problemen in allen 
sozialen Bereichen (Rente, Pflege, Probleme mit der Krankenkasse), Ter-
minvereinbarungen unter Tel. 0375 452695. Die Beratungen finden i.d.R. 
jeden ersten und dritten Montag im Monat statt.

Gedächtnistraining
Jeden Donnerstag 10:00 Uhr bzw. nach Vereinbarung: 

Angebote der oben genannten Vereine
Kopierservice, Gedächtnistraining, Handyberatung für Senioren, Com-
puterkurse für Anfänger und Fortgeschrittene, Änderungsschneiderei, 
Näharbeiten für sozial Schwache, Hilfe bei der Bewältigung von Alltags-
problemen, stundenweise Kinderbetreuung, Näh-, Strick und Klöppel-
kurse, Keramik-, Foto- und Malzirkel, Seidenmalerei, Gesprächsrunden 
zu aktuellen Themen
Nähere Informationen über weitere Service-, Freizeit- und Beratungs-
angebote bekommen Sie unter den jeweiligen Telefonnummern.

Erzgebirgsverein e.V.
23.11.2017 19:00 Uhr
 Vereinsabend mit einem Vortrag, 
 Gasthaus „Zur Zeche“
 Gäste sind herzlich willkommen!

Das Huthaus und die Kaue der Lampertusschachtanlage in Hohenstein-Ernstthal 
sind jeden letzten Samstag im Monat in der Zeit von 09:00 – 12:00 Uhr für 
Besucher offen.
Befahrungen unter Tage sind von März bis Oktober nach Vereinbarung mög-
lich. Voranmeldungen bitte bei Thomas Posern unter Tel. 03723 700200.

Stadtinformation
Geschäftsstelle des Fremdenverkehrsvereins Hohenstein-Ernstthal e.V.

Altmarkt 41, Tel.: 03723 449400, E-Mail: stadtinfo@hohenstein-ernstthal.de

Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch 09:00 – 17:00 Uhr
  Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
  Freitag   09:00 – 14:00 Uhr
  Samstag   09:00 – 11:00 Uhr

In der Stadtinformation erhältlich:

● TICKETS für den MOTOGP 2018 vom 15. – 17.07.2018
● Kalender: 
 Hohenstein-Ernstthal 2018
 „World Championship Sachsenring 2018“, 
 „AWO 2018“, 
 „Historie Sachsenring 2018“
● Buch 90 Jahre Sachsenring 
 Eine Zeitreise mit Siegern und Publikumslieblingen 
 (H. Nöbel, Preis: 29,95 Euro)
● Sachsenring-Kollektion 2017 – Pin, Aufkleber, Aufnäher
● Stadtfahne (90 x 60 cm)
● Aktuelle Postkarten vom Sachsenring, eine weihnachtliche Postkarte
 mit Hohenstein-Ernstthaler Motiven
● Buch „Der Sachsenring – 90 Jahre Rennsporttradition“
 (W. Hallmann, 30,00 Euro)
● Sachsenring Aufkleber
● DVD – MotoGP Saisonrückblick 2016
● Postkarten von Hohenstein-Ernstthal und dem Sachsenring
● DVD ,,On any Sunday”
● Buch von Stadtchronist Wolfgang Hallmann (Preis 19,99 Euro): 
 „Hohenstein-Ernstthal – Die Bergstadt am Sachsenring“
● zugelassenen Restabfallsäcke des Landratsamtes/Amt für Abfallwirtschaft
 (Stückpreis 2,86 Euro)

Freundeskreis 
Geologie und Bergbau e.V. 
Dresdner Straße 109, 
09337 Hohenstein-Ernstthal

NEU
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Wir sagen DANKE!
Wir, die Kameraden der 
Wasserwacht, DRK Kreisver-
band Hohenstein-Ernstthal 
konnten es kaum fassen.
Am 18.09.2017 erhielt 
stellvertretend für die ge-
samte Mannschaft der 
Wasserwacht HOT Heinz 
Dix, langjähriger Leiter der 
Wasserwacht HOT, von der 
Sparkasse Chemnitz einen 
Scheck in Höhe von über 
1.000 Euro.
Die Freude ist sehr groß! 
Und hiermit sagen wir 
herzlichen Dank!
Jetzt können wir uns ein 
neues Rettungsbrett inklu-
sive Aufbewahrunstasche 
mit weiterem Zubehör 
kaufen und somit mit ei-
nem modernen und leich-
teren Rettungsmittel am 
Stausee Oberwald Wasser-
rettungsdienst tun.
Unsere aktiven Kamera-
den sind nicht nur am 
Stausee Oberwald in Reichenbach im Sommer im Einsatz. Auch in der 
Schwimmhalle HOT Badeland sichern wir als Rettungsschwimmer den 
Badebetrieb unterstützend ab.

Aus der Vereinsarbeit der DRK Ortsgruppe Wasserwacht Hohenstein-Ernstthal
So gibt es viele Kameraden mit unterschiedlichen Fähigkeiten. Wir haben 
Dank engagierter Lehrkräfte für Rettungsschwimmen eine sehr gute und 
große Schar von Kindern, welche regelmäßig in Theorie und Praxis aus-
gebildet werden. Aber auch die Jugendarbeit kommt nicht zu kurz. Diese 
wird von einem Team ausgebildeter Lehrkräfte ebenso trainiert und für den 
Wassereinsatz am Stausee vorbereitet.
Das natürlich nicht nur das Rettungsschwimmen im Vordergrund steht, son-
dern auch die Sanitätsausbildung ist klar. Manche Zecke, Schnittverletzung 
oder Folgen eines Insektenstiches muss an Land versorgt werden.
Kameraden der Wasserwacht fungieren auch als Lehrkräfte für Erste Hilfe im 
DRK-Kreisverband und bilden nicht nur ihre eigenen Kameraden, sondern 
auch Führerscheinanwärter und Ersthelfer im Betrieb aus.
Aber auch die Kleidersammlungen des DRK, Sanitätseinsätze zur Absicherung 
bei Theateraufführungen, bei den verschiedenen Rennveranstaltungen am 
Sachsenring, Kurse für Wassergymnastik/Aqua Fitness, Rettungsschwim-
merausbildung und Bootsausbildungen werden durch uns angeboten und 
durchgeführt. Die Vielfalt ist groß und manche Kameraden sind technisch 
sehr begabt, dass manche Reparatur oder die Fahrten zur Kleidersammlung 
durch diese Fähigkeit zum Schwimmen ausgeglichen wird.
Wenn wir diesen Scheck der Sparkasse in der Hand halten und uns ein neues 
Rettungsbrett kaufen können, so ist nicht nur die Freude groß, sondern wir 
verspüren auch eine Wertschätzung unserer ehrenamtlichen Arbeit, welche 
mit großer Motivation unserer Kameraden – egal in welchem Bereich – 
durchgeführt wird.
Vielen Dank an die Sparkasse Chemnitz!

Cornelia Lange 
Technische Leiterin Ortsgruppe Wasserwacht Hohenstein-Ernstthal 

19 Vereine und gemeinnützige Einrichtungen konnten sich kürzlich über 
Spenden aus dem PS-Zweckertrag der Sparkasse Chemnitz in Höhe von 
insgesamt über 100.000 Euro freuen. Zur öffentlichen Übergabe der Zweck-
ertragsspenden durch den Vorstandsvorsitzenden Dr. Michael Kreuzkamp 
waren die jeweiligen Vertreter in das Hauptstellengebäude der Sparkasse 
Chemnitz, Bahnhofstraße 51 in Chemnitz eingeladen.
Das PS-Lotterie-Sparen ist vom Prinzip her einfach, genial und daher seit 
1993 unverändert. 
Von den Kosten in Höhe von 5 Euro pro Los werden 4 Euro am Jahresende 
dem Konto gutgeschrieben und gespart. Und obwohl der tatsächliche Lotterie-
Einsatz dadurch nur 1 Euro beträgt, haben die Losbesitzer die Chance auf 
sensationelle Gewinne. Denn mit den Losen nehmen sie an zwölf Monats- und 
an drei Sonderauslosungen pro Jahr teil. 
Neben Geldgewinnen haben sie somit die Aussicht auf attraktive Sachpreise.
Das Besondere am PS-Los ist: Zusätzlich zum Sparen und Gewinnen tut jeder 
Losinhaber auch noch etwas Gutes für seine Region. Denn aus einem Teil des 
Lospreises bildet sich der Zweckertrag, den die Sparkasse Chemnitz zweimal 
im Jahr zur Unterstützung gemeinnütziger Projekte ausreichen kann.

vvvvv
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·  Veranstaltungen  im November
·  Sole -Inhalation  wie am Meer

Termine nur mit Anmeldung

Klangschalenerlebnis
Hypnotische Phantasiereise 
Intensivcoaching „gesunder Schlaf “

· Gutscheine  sind für  
   Veranstaltungen, Inhalation  
   und Salzshop ausstellbar  

Öffnungszeiten:   
Mo, Di  9-18  

Do 13-20  

Mi, Fr, Sa 9-12

SALAERO 
Salzgrotte

& Salzshop
Salzlampen  

für gutes Raumklima

Zweckertrag aus PS-Lotterie-Sparen 
hilft Projekte zu realisieren
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Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.

Badegasse 1, Tel.: 03723 42001, Fax: 03723 42868,
DRK.Hohenstein-Er@t-online.de, Infos unter: www.drk-hohenstein-er.de

Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:
Montag, Mittwoch, Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten der �Kleiderkammer, Herrmannstraße 42 
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 13:00 Uhr

Spendenannahmestelle, Badegasse 1
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr

Auf unsere Wünsche (siehe nachfolgend) sind Sie freundlicherweise 
eingegangen. Für diese Spenden danken wir sehr und hoffen auf Ihre 
weitere Hilfsbereitschaft.
Benötigt werden zurzeit: 
● funktionstüchtige Fahrräder für Erwachsene und Kinder, Schutzhelme
● Damen- und Herrenschuhe sowie -stiefel für Herbst/Winter
● dringend Kinderbekleidung Gr. 128 bis 164 sowie Kinderschuhe und -stiefel 

in allen Größen
● warme Babybekleidung
● für den Haushalt: Handtücher, Badetücher, Geschirrtücher, Bettwäsche, 

Bettlaken
● für das Bett: Saubere Kopfkissen, Zudecken, Wolldecken
● Schlitten, Kinderschneeschuhe, Kinderschlittschuhe, Poporutscher

Spielgeräte unterliegen einer Sichtprüfung durch unsere Mitarbeiter und 
können nur angenommen werden, wenn sie voll funktionstüchtig sind.

Stätte für Begegnungen 
Neuer Treffpunkt im PKP Seniorenheim, Südstr. 13, 14:00 – 16:00 Uhr
07.11.2017 „Gekocht, gekostet und für lecker empfunden“
 Selbst kreierte Marmeladen. Kräutersalze, Säfte, Lebkuchen, 
 Desserts, Honig usw., 
 Natur pur – Für Ihr Wohlbefinden (Vortrag und Verkauf),
 Lockere und interessante Unterhaltung rund um den Bienenhonig,
 Gäste sind Hobbyköchin Frau Melzer und Imker Herr Melzer
12.12.2017 „Zeit für Liebe und Gefühl“
 Adventsnachmittag fröhlich und besinnlich mit einem Unterhal-
 tungsprogramm zur Weihnachtszeit und Überraschungen von
 den Weihnachtsfrauen des DRK,
 Gäste sind die Künstler Conny und Uwe

Betreute Ausflüge
Unsere neuen Ausflugsangebote für 2018 werden demnächst bekannt 
gegeben.

Wassergymnastik
Sport ist wichtig, denn wer rastet, der rostet. Unter dem Motto „Bewegung 
ist das Schwungrad des Lebens“ führen wir im Rahmen der „Gesundheitsthe-
rapie“ bereits seit 14 Jahren Wassergymnastikkurse durch. Bitte melden Sie 
sich rechtzeitig bei uns an! Wir haben 
fortlaufende Kurse. Fragen Sie bei Ihrer 
Krankenkasse nach, ob sie die Kosten 
des Kurses übernehmen!

Kurberatung – Vorsorge für Müt-
ter/Väter und ihre Kinder
Neue Wege zur Gesundheit – Wir 
helfen Ihnen!
Durch unsere langjährige Erfahrung, 
wissen wir, was Ihnen eine Mutter/
Vater-Kind-Kur wirklich für Ihre 
Gesundheit bringt. Bitte sprechen 
Sie uns an!

Erste Hilfe Ausbildung
08.12.2017 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal
16.12.2017 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal

Blutspendetermine
Samstag, 04.11.2017 08:30 – 12:00 Uhr, Freiwillige Feuerwehr 
 Hohenstein-Ernstthal, Turnerstr. 8

Dienstag, 14.11.2017 16:30 – 19:30 Uhr, Diesterweg-Grundschule 
 Wüstenbrand, Wüstenbrander Schulstr. 5

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!
Gut vorbereitet für 2018: Jeder Spender erhält wieder den beliebten 
Streifenkalender!
 
Kleidersammlung
Unsere Straßenkleidersammlung ist erfolgreich verlaufen. Allen Helfern 
und unterstützenden Betrieben ein herzliches Dankeschön!
Durch die Spendenfreudigkeit der Bürger in unserem Einzugsgebiet können 
wir unserer humanitären Arbeit nachgehen. Vielen Dank dafür!
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HAUS DER GEMEINSCHAFT
Landeskirchliche Gemeinschaft 
Kroatenweg 8 • 09337 Hohenstein-Ernstthal

Veranstaltungen im November

Gemeinschaftsstunde sonntags 17:00 Uhr

Eine besondere Einladung gilt für den 05. November 17:00 Uhr:
Lichtblickestunde mit Michael Kaufmann vom Evangelisationsteam e.V. zum 
Thema: „Gegen den Trend“. Im Anschluss gibt es einen leckeren Imbiss.
Parallel wird, wie zu jeder Gemeinschaftsstunde, Kinderbetreuung angeboten.
Eintritt frei! 

Am 04. November, 16:00 Uhr findet eine neue Auflage der Hausmusik 
in unserem Gemeinschaftshaus statt. Diese Hausmusik ist für jedermann, 
Eintritt frei!

 
Bibelstunde 15.11.2017 19:30 Uhr
Frauenstunde 29.11.2017 19:30 Uhr
Jugendstunde samstags 18:30 Uhr
Saitenspielchor: 16.11. und 30.11.2017 18:30 Uhr
Chor: donnerstags 19:30 Uhr

Weitere Infos unter: www.lkg-hohenstein-ernstthal.de

Friedensgebet – dienstags 18:45 – 19:15 Uhr

Termin Ort
07.11.2017 Kirche St. Trinitatis, Neumarkt
14.11.2017 St. Christophori – Winterkirche, Hinrich-Wichern-Straße
21.11.2017 Landeskirchliche Gemeinschaft, Kroatenweg 8
28.11.2017 Kirche Wüstenbrand, Kirchweg

Termine und Orte für das Friedensgebet

In diesem Monat voraussichtlich zu sehen:
Thor 3: Tag der Entscheidung:
Wenn etwas grün wird… dachte sich wohl Bruce (Mark Ruffalo) Banner und 
stellt sich als Hulk in den Ring gegen Thor (Chris „Schmatz“ Hemsworth). 
Denn dieser wird ebenfalls auf dem Gefängnisplaneten Sakaar festgehalten. 
Die mächtig erbarmungslose Hela ( Ex Elbin Cate Blanchet) ist nach jahre-
langer Gefangenschaft ziemlich mies gelaunt und will mal eben Asgard 
zerstören und die Götterdämmerung, aka Ragnarok (so auch der bessere 
Originaltitel), einleiten. So muss er sich durch diverse Gladiatorenkämpfe 
prügeln, um nach Hause zu gelangen. Das Schlimmste muss verhindert 
werden und da gibt’s was für die Augen und die Ohren. Marvel rockt und 
dieser Film sowieso. Also in den Sessel drücken.
Regie: Taika Waititi
Länge: 130 min, ab 12
 
Fack ju Göhte 3:
Es ist soweit, der angeblich letzte Teil der erfolgreichen Sensationsreihe 
kommt in die deutschen Kinos. Lehrer Zeki hat voll zu tun mit seinen 
Schülern aus der Goethe Gesamtschule, denn das Abitur steht vor der 
Tür. Doch die Rasselbande hat so gar kein Bock mehr, weil die Aussichten 
angeblich eh nicht so rosig für die Racker sind.
Dennoch will Zeki alles tun, um jeden durchzubringen. Das wird 
verdammt schwer und verdammt lustig. Also ab in die Kino-Schule, 
pauken ist angesagt.
Regie: Bora Dagtekin
Länge: 118 min., ab 12 Jahre

Cars 3 „Evolution“:
Ich…bin…speed! Lightning McQueen ist zurück. Doch ist er mittlerweile der 
„alte Hase“ im Geschäft und die Rennstrecke ist von Neulingen befahren. 
Nichts desto trotz will er es noch mal wissen und den Piston Cup gewinnen. 
Das verlangt nach Training und Tricks, die er von der jungen Technikerin 
Cruz Ramirez lernen möchte. Der neueste Teil rund um die animierten 
Flitzer versprüht wieder jede Menge gute Laune und Witz. Für Groß und 
Klein ein Genuss. Wir freuen uns drauf (und natürlich auch auf´s Popcorn).
Regie: Brian Fee
Länge: 102 min., ab 0 Jahre

Vorverkauf für Multimedia Show „Island“ 
von Gil Bretschneider gestartet!

Am 01.12.2017 geht es im Kino Capitol auf die Insel mit Frauenüber-
schuss und gesicherter Fußball WM Teilnahme. Lasst euch entführen 
zu tollen Landschaften und Naturschauspielen.
Einlass ab 19:00 Uhr, Beginn 20:00 Uhr. 
Preise: Vorverkauf erm. 8,00 Euro, norm.10,00 Euro
 Abendkasse erm. 10,00 Euro, norm. 12,00 Euro
Vorverkaufsstellen sind die Stadtinfo Hoh.Er. und das Kino Capitol!!!

Gewinnspiel: 
Zwei mal zwei Kinokarten bei richtiger Antwort auf folgende Frage:

„Was schwingt Thor in seinen diversen Filmen durch die Luft?“

Antwort mit Name, Anschrift und Telefonnummer an 0174 8146732. 
Einsendeschluss ist der 30.11.2017.

Lösung September: „Traumschiff Surprise“
Gewinner: Marion R. und Kerstin B. aus HOT

Infos unter:  www.kino.de und www.ihrkino.de, auf facebook und 
03723 42848 Kino „Capitol“.

Angaben ohne Gewähr.

Am Sonntag, dem 12. November 2017 um 16:00 Uhr ist das Ensemble Ama-
deus unter der Leitung von Normann Kästner in der St.-Christophori-Kirche zu 
Gast. In seinem Jubiläumskonzert (das Orchester feiert in diesem Jahr seinen 
20. Geburtstag) erinnert das Ensemble an das 250. Todesjahr von Georg Philipp 
Telemann, der mit über 3.600 verzeichneten Werken einer der produktivsten 
Komponisten der Musikgeschichte ist. Seine prachtvolle Ouverturen-Suite in 
D-Dur TWV 55:D21 ist eines seiner allerletzten Werke (es entstand im Alter 
von 86 Jahren), und die Anlage mit zwei Hörnern und zwei Oboen weist 
schon den Weg in am Horizont aufziehende klassische Gefilde. Auch Musik 
von Carl Stamitz steht auf dem Programm. Normann Kästner macht sich auf 
Schatzsuche und entdeckt bisher unveröffentlichte Sinfonien des in Mannheim 
geborenen Komponisten, die im Jahr 2018 erstmals vom Ensemble Amadeus 
auf CD eingespielt werden sollen. Dem Dornröschenschlaf entrissen und im 
Konzert erklingen wird die Sinfonie B-Dur op. 13 Nr. 2, ein elegantes, zeitloses 
und beschwingtes Werk, das trübe Herbsttage vergessen macht. Mit einem 
der beliebtesten und bekanntesten Kompositionen Mozarts wird das Konzert 
im Jubiläumsjahr gebührend abgerundet. Das Konzert für Flöte, Harfe und 
Orchester in C-Dur KV 299 entstand 1778 in Paris, wo die Harfe ein belieb-
tes Modeinstrument der gehobenen Gesellschaft war. In unserem Konzert 
musizieren die erste Flötistin des Ensemble Amadeus, Dagny Lehmann, und 
Petra Ruzicka, Solo-Harfenistin der Robert-Schumann-Philharmonie Chemnitz, 
was eine besondere Freude und Ehre für das Orchester ist. Wir laden alle 
Musikliebhaber herzlich ein. Der Eintritt ist frei, um eine angemessene 
Kollekte zur Deckung der Kosten wird am Ausgang gebeten.

Klangträume im Herbst
Mozarts Konzert für Flöte und Harfe in der St.-Christophori-Kirche
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Historische Rückblicke aus dem Stadtarchiv
Vor 100 Jahren... (November 1917) Auszüge aus dem Hohenstein-Ernstthaler Tageblatt 67. Jahrgang (1917)

(Rechtschreibung im Original) 

2. November 1917

Dem Bethlehemstifte im Hüttengrunde hat die im September 
in Reichenbrand verstorbene Frau verw. Scharf, geb. Schmie-
der, im Gedächtnis an ihren Gatten, der ein großer Freund 

des Bethlehemstiftes war, 4000 Mark zu einer Liegehalle vermacht, 
die den Namen „Hermann und Agnes Scharf Liegehalle“ tragen soll. 
Damit wird ein großer Wunsch der Verwaltung des Stiftes erfüllt.

5. November 1917

Anläßlich der morgen Dienstag, den 6. November im Schützen-
haus stattfindenden Wohltätigkeitsveranstaltungen (bunter 
Abend) läßt die Betriebsdirektion der Ueberlandbahn einen 

Zug in der Richtung nach Oelsnitz verkehren, der den Personen-
bahnhof Hohenstein-Ernstthal pünktlich ¼  Stunde nach Schluß der 
Veranstaltung verläßt. Dadurch wird es auch den Bewohnern unserer 
Nachbarorte möglich sein, diese außergewöhnliche Veranstaltung 
zahlreich zu besuchen; ihr Reinertrag kommt, wie bekannt, dem 
„Heimatdank“ und dem österreichischen Hilfsverein zugute. 

8. November 1917

Es gibt keine Schwerarbeiterzulagen für geistige Arbeiter. Auch 
der Sächsische Lehrerverein ist, gleich anderen Vereinigungen, 
mit einem Gesuch wegen Gewährung von Schwerarbeiterzu-

lagen an geistige Arbeiter vom Ministerium des Innern abschlägig 
beschieden worden.

13. November 1917 

Vor Dieben ist dringend und allseits zu warnen. Wir leben in 
einer Zeit, die die Begriffe „Mein und Dein“ nicht mehr kennt 
oder nicht mehr kennen will. Täglich wissen die Zeitungen 

und die Polizeiberichte von den unglaublichsten Diebereien, von 
Einbrüchen und Eigentumsvergehen zu berichten. Auf sorgsamen 
Verschluss aller Behälter sei namentlich in den jetzigen finsteren 
Nächten und in den kommenden Weihnachtswochen aufmerksam 
gemacht. 

17. November 1917

Für 30jährige treue Dienste bei der Firma F. Oskar Zwin-
genberger, hier, wurde deren ersten Buchhalter, Herrn 
Emil Wunderlich von der Handelskammer Chemnitz eine 

Ehrenurkunde verliehen.

In der gestern Abend im „Berggasthaus“ abgehaltenen, nicht allzu 
zahlreich besuchten Mitgliederversammlung des Erzgebirgszweigver-
eins gedachte der Vorsitzende, Herr Stadtrat Ebersbach, zunächst der 
kürzlich erfolgten Pflanzung der Hindenburg- und der Luthereiche 
und widmete sodann dem jüngst auf dem Felde der Ehre gefallenen 
erzgebirgischen Liedersänger Max Gaudlitz tiefempfundene Worte 
des Dankes für all die schönen Stunden, die er so vielen aus unserer 
Stadt durch seinen Gesang bereitet habe.

19. November 1917

Ein in einem hiesigen Gasthause beschäftigtes Dienstmädchen 
hat ihre letzte Dienstherrschaft in Stollberg kräftig bestohlen 
und eine größere Menge Bett- und Tischwäsche und dergl. mit-

gehen heißen. Die Diebin wurde hier ermittelt und ihr die Beute wieder 
abgenommen, die der Geschädigten zurückgegeben werden konnte.

24. November 1917 

Herr Schmiedemeister Max Engelmann, hier, Moltkestraße, 
Unteroffizier und Fahnenschmied der Landwehr, wurde 
kürzlich zum Sergeant und Oberfahnenschmied befördert. 

Herr Engelmann ist im Besitze der Friedrich August Medaille in 
Silber und des Eisernen Kreuzes 2. Klasse.

26. November 1917

Der schwere Sturm des gestrigen Tages hat an Zäunen und Dä-
chern, an Bäumen und in Gärten verschiedentlichen Schaden 
angerichtet, der sich zumeist in herabgerissenen Ziegeln und 

Schiefern, umgeworfenen Einfassungen, abgerissenen Ästen und ähn-
lichem äußerte. Zu den Wehen des Sturmes gesellte sich zumeist Regen 
und Schnee, die namentlich in den Mittagsstunden den Aufenthalt im 
Freien recht ungemütlich machten. Gegen Abend zu besserte sich das 
Wetter bei steigendem Luftdruck allmählich. Auf der Rückseite des Zy-
klons hat Schneewetter eingesetzt, das bei erheblichem Wärmerückgang 
heute Morgen die Fluren im weißen Gewande erscheinen ließ.

Die Zweimarkstücke hören am 1. Januar 1918 auf, gesetzliches Zah-
lungsmittel zu sein. Von den öffentlichen Kassen werden sie jedoch 
noch bis Ende Juni 1918 in Zahlung genommen. Wer noch im Besitze 
von Zweimarkstücken ist, erledige sich ihrer also recht bald!

27. November 1917 

Aus einem Merkblatte der Reichsstelle für Gemüse und Obst 
erfährt man die bis jetzt wohl kaum bekannte Tatsache, daß alle 
inländischen Zwiebeln für den Bedarf des Heeres und der Marine 

nötig sind, ebenso zunächst die vorhandenen ausländischen Zwiebeln; 
nur kleinere Mengen der Auslandszwiebeln könnten der Verteilung 
zugeführt werden.

28. November 1917 

Heute Morgen gegen 4 Uhr ertönte in der Neustadt Feueralarm. 
In dem Kesselhaus der Marmeladenfabrik des Herrn Paul 
Weichelt waren, zweifellos durch Selbstentzündung, Briketts 

und Kleidungsstücke in Brand geraten, der, durch den heftigen Wind 
angefacht, sich dem Dache mitteilte. Durch sofortiges Hinzutun gelang 
es, das Feuer noch im Keime zu ersticken, sodass die Feuerwehr nicht 
zum Eingreifen kam. Der angerichtete Schaden ist nur geringfügig.

29. November 1917

Unser Jugendheim, das im Gemeindehaus am Neumarkt unter-
gebracht ist, erfreut sich seit der Wiedereröffnung erfreulicher-
weise recht regen Besuches der jungen Leute. Besonders scheint 

dazu beizutragen, daß wöchentlich nur ein Abend dazu verwendet wird 
und daß jeder Abend anderen Charakter trägt. Auf diese Weise bilden 
sich feste Besuchergruppen, deren einzelne mehr nach der oder jener 
Art der geistigen Nahrung neigt. Bürger, die Interesse an der Jugend-
bewegung haben, sind als Gäste sehr willkommen. Das Heim ist jeden 
Donnerstag von 8 bis 10 Uhr geöffnet.
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Im Museum
aufgespürt (19)

Als Begle i tprogramm 
wurde jüngst im Naum-
burger Rathaus aus Anlass 
des 24. Karl-May-Kon-
gresses die vom Karl-May-
Haus 2012 konzipierte und 
hergestellte Ausstellung 
„Karl May – Leben, Werk, 
Wirkung“ präsentiert. 
Viele der Expositionen 
des Museums stehen für 

interessierte Einrichtungen (Museen, Bibliotheken, Einkaufszen-
tren) auch als Wanderausstellungen zur Verfügung. So wurde die 
oben benannte Schau u. a. auch in Neuss, Duisburg, Lauf, Ziesar, 
Offenbach, Lichtenstein, Bamberg, Chemnitz und auch in der 
Partnerstadt Hockenheim gezeigt. 
Die nächsten Kongressorte der internationalen Gesellschaft sind 
Mainz (2019) und München (2021).

An dieser Stelle bringt das Karl-May-Haus regelmäßig ein Zeitdo-
kument oder Exponat zu Leben, Werk und Wirken des Hohenstein-
Ernstthaler Fabulierers Karl May.
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Vogtland-Zwickau
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Nun ist es schon 10 Jahre her, dass die drei Hohenstein-Ernstthaler 
Grundschulen – die Hüttengrundschule, die Pestalozzischule und die 
Herderschule –  mit Beginn des Schuljahres 2007/2008 zusammengelegt 
wurden. Die Schüler der damaligen vierten Klassen haben mittlerweile 
das Erwachsenenalter erreicht, sind Studenten, dabei einen Beruf zu 
erlernen oder haben ihre Ausbildung bereits beendet. Sicher werden 
Menschen und Gebäude älter. Wenn man sich aber das Haus der Karl-
May-Grundschule heute anschaut, muss man klar feststellen, das Ge-
bäude ist jünger geworden. Die Hauptschuld daran trägt maßgeblich die 
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, weil rechtzeitig Fördergelder be-
antragt, schnell und zügig Planungsaufgaben geleistet wurden und weil 
zu einem sehr günstigen Zeitpunkt die Bauleistungen ausgeschrieben 
wurden. Somit haben die jetzigen Schüler eine bestens renovierte und 
ausgestatte Schule. Sie verfügt über helle und freundliche Klassenzim-
mer sowie Fachkabinette mit Computertechnik und für Werken, Kunst 
und Musik. Die Turnhalle ist unmittelbar ins Schulgelände integriert.

Die Renovierung der Schule und das 10-jährige Jubiläum waren Anlass, 
am 23.09.2017 ein Schulfest zu feiern. Bereits am Abend des 22.09.2017 
konnten sich ehemalige Lehrer und technische Mitarbeiter über die 
ausgezeichneten Lernbedingungen an der Schule informieren. 
Das Schulfest startete mit einem Auftritt des Chores, der Theater- und 
der Tanzgruppe der Schule. Der anschließende Start der 300 Luftballons 
ergab ein schönes Bild. 
Zum jetzigen Zeitpunkt sind 12 Rückmeldungen eingegangen, die 
meisten Luftballons wurden in der Gegend um Hartenstein gefunden. 
Nebenbei, 2007 zum Schulstart der Karl-May-Grundschule, flog ein 
Ballon bis in die Tschechische Republik nach Melnik. 
Die Gäste hatten viele Möglichkeiten, sich an diesem Vormittag zu 
informieren. Die einzelnen Klassen hatten kleine Ausstellungen orga-
nisiert. Ein Flohmarkt, Computerspiele, Bauen mit Baukästen, Spiele in 
der Turnhalle und eine Ausstellung über historische Schulgegenstände 
sorgten für Kurzweil. 

10 Jahre Karl-May-Grundschule

Mitarbeiter der Polizei und der Feuerwehr stellten Technik vor und bo-
ten Geschicklichkeitsspiele an. Die Hohenstein-Ernstthaler Feuerwehr 
sorgte für Getränke und Gegrilltes, im Elterncafé gab es Kuchen. Die 
Schulleitung möchte sich im Namen aller Schüler, Lehrer und Mitarbeiter 
für die großzügige Unterstützung bedanken. 

Maßgeblich seien genannt:
Die Eltern der Schüler für den selbstgebackenen Kuchen,
die Baumschule Hohenstein-Ernstthal, 
die Bäckerei Müller Hohenstein-Ernstthal,
die Firma Elli Spirelli,
Bäckerei Beyer,
Bäckerei Scheer ,
Wohnungsgenossenschaft Sachsenring e.G.

Lutz Krauße
Schulleiter
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Neues aus den Kindereinrichtungen
Der Karl-May-Hort berichtet

Bunt sind schon die Wälder… 
Bunt ging es auch bei uns Indianerkindern zu. Am 
29.08.2017 stand Besuch vor der Tür und mit ihm eine 
Riesenüberraschung. 
Die Sparkasse Chemnitz überreichte den Kindern einen ganzen Fuhrpark 
neuer Fahrzeuge. Olifus, Rikschas und Basketballkörbe gehören nun zu 
unserem Inventar. 
Die Kinder waren aus dem Häuschen und die Freude nicht zu übersehen. 
Jeder wollte sie sofort ausprobieren. Da wurde es für den Fotografen Herrn 
Kretschel schon zu einer kleinen Herausforderung ein geeignetes Foto für 
die Zeitung zu schießen. Vielen Dank im Namen aller Kinder und Erzieher 
an die Sparkasse Chemnitz für dieses großzügige Sponsoring! 
Kaum einen Monat später hatten wir wieder die „Hütte“ voll. Zum Tag der 
offenen Tür, den wir gemeinsam mit der Schule feierten, kamen viele Besucher. 
Alte Bekannte, aber auch viele Neugierige strömten zu uns. Da wir auch dieses 
Fest nicht ohne fremde Hilfe hätten auf die Beine stellen können, wollen wir 
uns noch einmal herzlich bei denen bedanken, die uns mit ihren Spenden 
kräftig unter die Arme gegriffen haben. Unser Dank gilt Pfennigpfeiffer, Johan-
na A., der Karthalle am Sachsenring, Eiscafe Riva, Rothers kleine Kaffeestube, 
Bowlingbahn Hohenstein-Ernstthal, Injoy und nicht zu vergessen den Eltern 
und Kindern, die an diesem Wochenende an den Ständen mitgeholfen haben! 
Der Oktober startete mit einem abwechslungsreichen Programm in die Herbst-
ferien. Diese fanden ihren Höhepunkt bei einem Ausflug nach Zwickau. Dort 
besuchten wir die Ausstellung „Bodenschätze“! Diese faszinierte nicht nur die 
Kinder. Auch wir Erzieher waren begeistert. Wir lernten, wie Steine zu Erde 
werden und konnten an verschiedenen Stationen Ausgrabungen tätigen. 
Dabei fanden wir eine römische Stadt, ein Bauernhaus, das Skelett eines 
Menschen und eines Maultiers. Noch heute berichten die Kinder mit strah-
lenden Augen von diesem Tag! Nun genießen wir die letzten sommerlichen 
Tage draußen und hoffen, dass der Winter noch lange auf sich warten lässt! 
Bis bald! 

Die Indianer Kinder und Häuptlinge vom Karl-May-Hort

Kindertagespflege „Zwergenhaus“ berichtet
Unser Familientag Ende 
August mit den Tages-
kindern, Eltern und Ge-
schwistern im Sonnen-
landpark war ein wunder-
schönes Erlebnis für die 
ganze Familie. Mit dem 
Handwagen, voll bepackt 
mit Verpflegung zum Gril-
len für Groß und Klein 
zogen wir gemeinsam 
durch den Park. Sämtliche 
Erlebnisstationen wurden 
von den Kindern und El-
tern mitgenommen. Ob 
Riesenrad, Karussell, Was-
serrutschen, Hüpfburgen 
und Schaukel, das Füttern 

der Rehe, es gab überall viel Spaß und Aufregung für die Kinder. 
Nach einem gemeinsamen Grillessen und etwas Ruhepause begeisterten weitere 
Attraktionen bis zum Nachmittag. Völlig geschafft von den vielen Eindrücken 
ging ein schöner Familientag zu Ende.
Ein weiteres Fest stand am 13.09. im Zwergenhaus an. Die jährliche Verabschie-
dung der Kinder, die in den Kindergarten kommen. Gefeiert wurde zwar bei nicht 
ganz so schönem Wetter im Garten, doch bei Wettspielen hatten alle Kinder 
trotzdem ihren Spaß. Auch einige Eltern vertieften sich total in Bastelarbeiten 
und wurden kreativ dabei. Höhepunkt waren natürlich die Zuckertüten, die es für 
die angehenden Kindergartenkinder gibt, wenn sie das Zwergenhaus verlassen. 
Am 25.09. gab es ein Fotoshooting mit Nicole Modes für unsere kleine Kinderta-
gesgruppe zur Erinnerung im Zwergenhaus. Dank einer Mutti, die das Shooting 
organisierte, konnten die Kinder als kleine Künstler im Malerkittel agieren und 
die Neugier einmal mit fremden Utensilien umzugehen war natürlich groß.
Zurzeit genießen wir den hoffentlich noch schönen Herbst, machen kleine 
Wanderungen auf dem Berg oder im Wald, sammeln viele Naturgegenstände 
zum Basteln, denn das nächste Fest, bzw. der nächste Höhepunkt für Kinder 
und Eltern steht bald an. 

Tagesmutti Sabine Wolf

Neuigkeiten aus der VdK Kindertagesstätte Bummi
Die Kinder waren ganz aufgeregt! 
Nicht nur, dass bei unserem tollen, großen Außengelände bereits einige 
Tage vorher ein großes Loch gegraben wurde. 
Neugierig fragten die Kinder, warum der Hausmeister das Loch gräbt. 
Am 19.10.2017 war es dann endlich soweit.
In Zusammenarbeit mit der Baumschule Hohenstein-Ernstthal und dem 
Bundestagsabgeordneten Herrn Marco Wanderwitz hatten die jüngsten 
Bürger der Stadt die ehrenvolle Aufgabe, mit der Winterlinde den Baum 
des Jahres 2016 zu pflanzen. 

Hintergrundinformationen zur Winter-Linde:
Wer kennt und wer liebt sie nicht, die Linden? Am bekanntesten sind 
sicherlich die beiden Schwestern: Die starkwüchsige Sommer-Linde und 
die etwas zierlichere Winter-Linde. Die Sommer-Linde war bereits 1991 
einer unserer ersten Bäume des Jahres. 
Der auch für Nicht-Fachleute augenfällige Unterschied zwischen Win-
ter- und Sommer-Linde liegt in deren Wuchshöhe und in der Form der 
Blätter. Die Winter-Linde wird nur etwa 15 bis 25 Meter hoch, wohinge-
gen Sommer-Linden über 40 Meter hoch werden können. Die Blätter der 
Sommer-Linde sind herzförmig und bis zu 12 Zentimeter lang.
Die Blätter der Winter-Linde, auch Kleinblättrige Linde genannt, sind im Um-
riss fast kreisrund. Die Krone der Winter-Linde, hat die Form eines Herzens 
mit der Spitze nach oben. Mit ihrer leuchtend goldgelben Herbstfärbung 
ist sie der Schmuck vieler Gärten und Parks.  
Der Stamm der Linden kann mehrere Meter dick werden. Die stärksten 
Linden sind allerdings Sommer-Linden. Eine der wohl stärksten Winter-
Linden steht bei Rochlitz/Mittelsachsen mit einem Stammumfang von 
etwa neun Metern.  
Die Blüten der Winter-Linde öffnen sich zur Freude der Imker erst im Juli, 
daher auch der deutsche Name Spät-Linde. Wenn Linden blühen, kann 
man schon auf größere Entfernung ihren charakteristischen Honigduft 
wahrnehmen.
Die Linde ist das Symbol der Liebe, der Güte, der Gastfreundschaft und 
Bescheidenheit.
Die Wurzeln entwickeln ein Herzwurzelsystem und passen in der Gestalt 
zur Krone. Wird eine Winter-Linde gefällt, treibt sie sehr stark aus dem 
Stock wieder aus. 
Heute noch ist die Winterlinde als Park- und Alleebaum sehr beliebt und 
Bestandteil des öffentlichen Lebens. 

Einige der Jungbäumchen, die wir in den Jahren zuvor gepflanzt haben 
(wie z. B. Platane, Wildapfel, Blutahorn, Blutbuche oder Elsbeere sind 
bereits zwei, drei Meter groß geworden.
Die Kinder selbst hatten sich ebenfalls auf das Ereignis vorbereitet und 
sangen gemeinsam mit allen Beteiligten das bekannte Lied vom Bummi.
Und wenn die Kinder oder Erwachsenen später vielleicht einmal hier in 
den Kindergarten zurückkehren und die Bäume sehen, dann werden sie 
immer an diesen Tag erinnert.

Ute Felbinger
Leiterin der VdK Kindertagesstätte Bummi
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Gino Domenik Hänel
Hugo Enke
Aaron Jäschke
Emilio Joel Kluger
Timo David Weichert
Theo Goldschadt
Fanny Ehrt
Franz Matthias Spranger
Ian Christian Blei
Nele Diana und Ian Finlay Wawrzyniak
Nele Helbig

Wir begrüßen als neue Erdenbürger
in unserer Stadt: 

Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister 
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

01.11. Gerhard Schüttoff 75
01.11. Elfriede Trätner 95
01.11. Roland Weise 80
02.11. Renate Strohbach 75
04.11. Edith Aurich 85
04.11. Elfriede Redöhl 90
05.11. Friedrich Ackermann 80
08.11. Ruth Barth 90
08.11. Ruth Bittrich 80
08.11. Klaus Pößneck 70
09.11. Anneliese Barth 85
09.11. Wally Strigenz 101
09.11. Erna Wagner 85
10.11. Renate Altermann 80
10.11. Heinz Lapat 80
10.11. Karin Neumann 75
10.11. Ilona Ruth 70
11.11. Gisela Kluge 85
13.11. Karl-Heinz Keller 75
14.11. Helga Horn 80
14.11. Klaus Männel 80
15.11. Peter Müller 75
17.11. Heinz Simon 85
17.11. Herbert Stolp 80
18.11. Ruth Schneeweiß 85
19.11. Wolfgang Dietl 70
21.11. Erna Heinze 85
23.11. Karin Becher 75
23.11. Helga John 70
23.11. Jürgen Lindner 70
26.11. Manfred Gerber 70
26.11. Elke Schrambke 70
27.11. Werner Fankhänel 80
27.11. Irene Kopietz 85
28.11. Annegret Krohn 75
28.11. Reinhard Steinbach 80
28.11. Christa Triemer 90
29.11. Peter Kegel 75
29.11. Josef Schwab 85
29.11. Bernd Winkler 70

Die Geburtstagsfeier für geladene Jubilare findet am 10.01.18, 14:30 Uhr,
im „Schützenhaus” (MehrGenerationenHaus), Logenstraße 2, statt.

Goldene Hochzeit feiern:
04.11. Rosemarie und Klaus Kunze

Diamantene Hochzeit feiern:
30.11. Christa und Alfred Schön

Allen unseren Jubilaren 
die herzlichsten Glückwünsche! 

Am Mittwoch, dem 04. Oktober 2017 feierten die Senioren unserer Stadt 
traditionell im Mehrgenerationenhaus ihre Geburtstage. Unsere Kinder 
aus den verschiedenen Gruppen der Geschwister-Scholl-Kita durften sie 
dabei mit einem bunten Programm aus Liedern und Tänzen erfreuen. 
Natürlich bereitete die Darbietung allen Senioren sehr viele Freude, 
sodass unsere Kinder mit einem warmen Applaus beschenkt wurden.
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Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfalldienst (jeweils mit telefonischer Voranmeldung)
• montags, dienstags und donnerstags  von 19:00 bis 22:00 Uhr 
�• mittwochs und freitags  von 14:00 bis 22:00 Uhr
�• Wochenend- und Feiertagsdienst sowie 
 an Brückentagen  von 07:00 bis 22:00 Uhr
 Notsprechstunde (jeweils ohne telefonische Voranmeldung)
�• Wochenend- und Feiertagsdienst sowie 
 an Brückentagen  von 09:00 bis 11:00 Uhr

Name Anschrift  Telefon
Frau DM M. Krüger Pölitzstraße 65,   03723 711120
 09337 Hohenstein-Ernstthal 0162 1596660
Frau DM D. Oehme Glauchauer Str. 37a,  037204 2304
 09350 Lichtenstein    0171 6202342
Frau DM B. Reichel E.-Thälmann-Siedl. 12a  03723 42869
 09337 Hohenstein-Ernstthal  0160 96236396 
Frau DM K. Schulze Hofer Straße 221  03723 42909
 09353 Oberlungwitz   0162 2866851
MVZ Lichtenstein  Hartensteiner Straße 42  037204 324940
Kinderarztpraxis  09350 Lichtenstein  0174 3067429

03. – 05.11. Frau Dipl.-Med. Schulze
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 04./05.11.
06. – 09.11. Frau Dipl.-Med. Reichel 
10. – 12.11. Frau Dipl.-Med. Oehme
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 11./12.11.
13. – 16.11. Frau Dipl.-Med. Schulze 
17. – 19.11. MVZ Lichtenstein
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 18./19.11.
20. – 23.11. Frau Dipl.-Med. Krüger
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 22.11.
24. – 26.11. Frau Dipl.-Med. Reichel
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 25./26.11.
27. – 30.11. Frau Dipl.-Med. Oehme 
01. – 03.12. Frau Dipl.-Med. Krüger
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 02./03.12.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Einheitliche Rufnummer deutschlandweit, kostenfrei: 116117

Bereitschaftsdienste

Apotheken  
(Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 bis 8:00 Uhr des Folgetages)

Datum Apotheke Anschrift Tel. / Fax
03. – 09.11. Auersberg-Apotheke Platanenstraße 4 037204 929192
  09350 Lichtenstein 037204 929193
10. – 16.11. Rosen-Apotheke Glauchauer Straße 37a 037204 2046
  09350 Lichtenstein 037204 87575
17. – 23.11. Apotheke am Rathaus Hartensteiner Straße 9 037204 991141
  09350 Lichtenstein 037204 991142
24. – 26.11. Humanitas-Apotheke Immanuel-Kant-Str. 30 03723 627763
  Hohenstein-Ernstthal 03723 627764
27. – 28.11. Mohren-Apotheke Altmarkt 18 03723 2637
  Hohenstein-Ernstthal 03723 413875
29. – 30.11. City-Apotheke Weinkellerstraße 28 03723 62940
  Hohenstein-Ernstthal 03723 629439
01. – 07.12. Schloß-Apotheke Innere Zwickauer Str. 6 037204 87800
  09350 Lichtenstein 037204 87801

Bitte beachten! Kurzfristige Dienstplanänderungen der Bereitschaftsdienste 
sind der Freien Presse zu entnehmen. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Notsprechstunde: an Wochenend- und Feiertagen jeweils von 9:00 – 11:00 Uhr 
in der Praxis des Dienst habenden Zahnarztes

Datum Name Anschrift Tel.-Nr.
04.11. Dr. med. dent. Oehme Färbergasse 1 037204 5183
  09350 Lichtenstein
05.11. Dipl.-Stom. Madalschek Hauptstraße 115 037204 2738
  09337 Bernsdorf
11.11. Dr. med. dent. Oehme Färbergasse 1 037204 5183
  09350 Lichtenstein
12.11. Dr. med. Richter Hauptstraße 94 037203 4591
  09355 Gersdorf
18.11. Dr. med. dent. Hübner Hüttengrundstraße 16 03723 3844
  09337 Hohenstein-Er.
19.11. ZA Ackermann Reinhard-Rau-Siedlung 3 03723 48695
  09337 Callenberg
22.11. MUDr. Becker Zillplatz 6 03723 43671
  09337 Hohenstein-Er.
25.11. ZA Kant Schulstraße 26 037204 86344
  09356 St. Egidien
26.11. ZA Reiter Große Teichstraße 4 03723 681800
  09337 Hohenstein-Er.
02.12. Dr. med. dent. Winkler Südstraße 14 03723 711098
  09337 Hohenstein-Er.
03.12. Dr. Uhlmann Böttgerstraße 9 037204 2948
  09350 Lichtenstein

Kurzfristige Dienstplanänderungen des zahnärztl. Bereitschaftsdienstes sind der 
Tagespresse zu entnehmen o. im Internet unter: www.zahnaerzte-in-sachsen.de
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Veranstaltungen und Ausstellungen
Aktuelle Veranstaltungstermine sind auch im Internet unter www.hohenstein-ernstthal.de ersichtlich.

bis 24.11.  Kunst im Rathaus: Ausstellung anlässlich seines 105. Geburtstages „Der Ehrenbürger 
  Georg Schindler“ – Sein Wirken für Hohenstein-Ernstthal in einem halben Jahrhundert 
  Öffnungszeiten: Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
bis 31.12.  „Pulsnitz – Die Lebkuchenstadt“ – Ausstellung des Fotoclub „Objektiv“ des Halt e.V. 
  Hans-Zesewitz-Bibliothek“
09.11. – 14.01.2018  Ausstellung in der Kleinen Galerie: „iParis“ – Fotografien von Thomas Kretschel (HOT)
  Öffnungszeiten: Di bis Do + So von 14:00 – 18:00 Uhr
30.11. – 15.03.2018  Kunst im Rathaus: „Rückblicke“ – Malfreizeiten unter der Leitung von Isolde Rossner 

(Hohenstein-Er.)
  Öffnungszeiten: Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
02.12. – 30.12.  Sonderausstellung in der Karl-May-Begegnungsstätte: 
  „Ansichtssache – Das Karl-May-Haus ins Bild gerückt“ 
  Öffnungszeiten: Di bis So 10:00 – 17:00 Uhr
02.12.17 – 10.01.18  Weihnachtsausstellung im Textil- und Rennsportmuseum 
  Öffnungszeiten: Di bis So 13:00 – 17:00 Uhr

04.11. ab 19 Uhr Kneipentour, Stadtgebiet
07.11. 19:00 Uhr „15 Jahre Geschichtsverein in der Karl-May-Geburtsstadt“, Karl-May-Begegnungsstätte
08.11. 19:30 Uhr Rathauskonzert Comedy: „Besser Arm ab als Arm dran“, Ratssaal des Rathauses
09.11. 19:00 Uhr Vernissage zur Ausstellung „iParis“ – Fotografien von Thomas Kretschel, Kleine Galerie
09.11. 19:00 Uhr Clubabend des AMC Sachsenring e.V., Rasthaus „Rast am Ring“
11.11. 11-17 Uhr Sonderveranstaltung „100 Jahre Schönherr Jacquardwebstuhl und die Hohensteiner 
  Deckenweber“ – Textil- und Rennsportmuseum
11.11. 11:11 Uhr Rathausschlüsselübergabe an den RO-WE-HE, Altmarkt
11.11. 17-20 Uhr Volleyball des CVJM (ab 12 Jahren), Turnhalle Karl-May-Grundschule
12.11. 16:00 Uhr Konzert mit dem Ensemble Amadeus, Kirche St. Christophori
12. – 19.11.  Friedensdekade, Kirche St. Christophori
14.11. 18:00 Uhr „Auf den Spuren des Weltkulturerbes durch Europa“, Vortrag mit M. Naumann
  Halt e.V., Oststraße 23a
15.11. 14:30 Uhr „Was bedeutet Stoffwechsel im Körper?“, Vortrag von M. Jonas, Frauenzentrum
16.11. 14:30-18 Uhr Beratung des DMB – Mieterverein „Südsachsen“ e.V., Frauenzentrum
19.11. 10:00 Uhr Stadtmeisterschaft im Skat (Anmeldung ab 09:30 Uhr möglich), Hotel „Schweizerhaus“
25.11. 17-20 Uhr Volleyball des CVJM (ab 12 Jahren), Turnhalle Karl-May-Grundschule
27.11. 13:30 Uhr Wohlfühlnachmittag, Halt e.V., Oststraße 23a
30.11. 14:30-18 Uhr Beratung des DMB – Mieterverein „Südsachsen“ e.V., Frauenzentrum
30.11. 19:00 Uhr Vernissage zur Ausstellung „Rückblicke“ – Malfreizeiten unter der Leitung von
  Isolde Rossner , Rathaus
01.12. 19:00 Uhr Krimilesung „Weihnachtsmorde“ mit Mario Schubert und Anne Mehlhorn
  Rothers kleine Kaffeestube
02.12. 10:00 Uhr Eröffnung der Sonderausstellung „Ansichtssache – Das Karl-May-Haus ins Bild gerückt“

Karl-May-Begegnungsstätte
03.12. 13-18 Uhr Pyramidenanschieben und verkaufsoffener Sonntag, Altmarkt und Stadtzentrum

Schützenhaus/Mehrgenerationenhaus, Logenstraße 2
04.11. 9-13 Uhr Flohmarkt „Rund ums Kind“
11.11. 20:00 Uhr Faschingsauftaktveranstaltung mit dem RO-WE-HE
14.11. 14:30-18 Uhr Tanztee für Junggebliebene unter dem Motto: „Halloween“
16.11. 16:00 Uhr Generationen-Universale zum Thema: „Wie heilt man kranke Falken und Papageien“
18.11. 17:00 Uhr Musicalaufführung „Paranoia Avenue“
24.11. 21:00 Uhr  Heavy Metal
25.11. 22:00 Uhr  Heavy Metal

HOT Badeland, An der Schwimmhalle 1
25.11. ganztags Schwimmhalle bleibt aufgrund eines Wettkampfes 
  geschlossen, die Sauna öffnet von 18:00 – 24:00 Uhr 
  zur Weihnachtssauna 
  (Karten gibt es nur im Vorverkauf).
  Ab 03.12.2017 sind die beliebten Rabattkarten für
  40,00 Euro wieder erhältlich!

Turnhalle Pfaffenberg – Punktspiele Tischtennis
I. Männermannschaft (Spielklasse Regionalliga Herren Süd)
18.11. 16:30 Uhr SV Sachsenring Hohenstein-Ernstthal – SB Versbach
02.12. 14:00 Uhr SV Sachsenring Hohenstein-Ernstthal – 
  TSV Schwabhausen
II. Männermannschaft (Spielklasse Sachsenliga Herren)
04.11. 18:30 Uhr SV Sachsenring Hohenstein-Ernstthal –
  TTV 1990 Wurzen
III. Männermannschaft (Spielklasse Landesliga Herren Staffel 2)
11.11. 15:00 Uhr SV Sachsenring Hohenstein-Ernstthal – 
  SG C. Zetkin Leipzig
 Änderungen vorbehalten
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Katholische Pfarrgemeinde „St. Pius X.“ Hohenstein-Ernstthal
Gottesdienste
05.11. 09:00 Uhr Hl. Messe
10.11. – Hl. Martin (Vorfeier) 
 17:00 Uhr Martinsfeier des Ökumenischen Kindergartens 
  „Sonnenblume“
11.11. 17:00 Uhr Vorabendmesse in Hohenstein-Ernstthal
12.11. 10:30 Uhr Hl. Messe
19.11. 09:00 Uhr Hl. Messe
25.11. 17:00 Uhr Vorabendmesse in Hohenstein-Ernstthal
26.11. – Christkönig
 10:30 Uhr Hl. Messe zum Abschluss des Kirchenjahres
03.12. – 1. Advent
 09:00 Uhr Hl. Messe zu Beginn des neuen Kirchenjahres 
  mit Segnung des Adventskranzes

In guter Tradition gestalten die Kinder des Ökumenischen Kindergartens 
„Sonnenblume“ in der katholischen Kirche Hohenstein-Ernstthal wieder 
eine Feier rund um das Leben des Heiligen Martin. Bereits am Freitag, 
10.11. um 17:00 Uhr sind dazu alle Kinder herzlich eingeladen. Die 
besinnlichste Zeit des Jahres möchten wir am Samstag, 02.12. ab 
14:00 Uhr mit einem adventlichen Hausmusiknachmittag einläuten. 
Egal ob Sie ein Instrument spielen oder Freude am Singen haben oder 
einfach einen gemütlichen Nachmittag erleben wollen – jeder ist uns im 
Pfarrhaus Hohenstein-Ernstthal herzlich willkommen!

Weitere Informationen finden Sie auch unter www.kath-kirche-glauchau.de

Kirchgemeinde St. Trinitatis Hohenstein-Ernstthal
Gottesdienste
05.11. 09:30 Uhr Gemeinsamer Kirchweihgottesdienst mit Gospelchor und
  Kindergottesdienst, anschließend Kirchenkaffee
12.11. 10:30 Uhr Predigtgottesdienst mit Taufe und Kindergottesdienst
19.11. 09:00 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
22.11. Buß- und Bettag
 17:00 Uhr Thomas-Messe in St. Christophori
26.11. 10:30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
03.12. 1. Advent
 09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Taufe und Kindergottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori
Gottesdienste
05.11. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst
06.11. 09:45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Bethlehemstift
11.11. 17:00 Uhr Abendgottesdienst
13.11. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
14.11. 18:45 Uhr Friedensgebet
15.11. 15:30 Uhr Andacht in der Parkresidenz
19.11. 09:30 Uhr Bittgottesdienst für den Frieden und Kindergottesdienst,
  anschl. Kirchenkaffee
20.11. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
22.11. Buß- und Bettag
 17:00 Uhr Thomas-Messe mit Band
26.11. Ewigkeitssonntag
 09:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
27.11. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
03.12. 1. Advent
 09:30 Uhr Festgottesdienst zum Kirchweihfest u. Kindergottesdienst
04.12. 09:45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Bethlehemstift

Stille Andacht: mittwochs, 17:45 Uhr
Abendmahlsfeier am Abend: Mittwoch, 15. November, 18:30 Uhr
Oase: Dienstag, 14. November, 19:00 Uhr
Junge Gemeinde: freitags, 19:00 Uhr, im Diakonat (außer Schulferien)
Offene Kirche: sonntags von 10:00 bis 18:00 Uhr (Winterhalbjahr)
Kirchengeschichtsstammtisch: Montag, 27. November, 19:30 Uhr
Weitere Termine und Angebote im Internet unter www.christophori.de.

Aus der Kirchgemeinde
Am Sonntagnachmittag, 13. Oktober, gestaltete das Ensemble Felix ein 
Konzert in unserer Kirche. Das junge Männerstimmen-Quartett widmete 
sich der Messe in F-Dur von Josef Gabriel Rheinberger (op. 190) für vier-
stimmigen Chor und Orgel, zwischen deren einzelnen Sätzen Werke anderer 
Komponisten des 20. Jahrhunderts eingefügt wurden . Unterstützt wurde 

Kirchennachrichten
das Quartett durch Pascal Kaufmann an der Orgel sowie Franziska Liebscher 
am Schlagwerk.

Die diesjährige Friedens-Dekade findet vom 12. bis zum 19. November 
statt und steht unter dem Motto „Streit“: In der Nachfolge Jesu gilt es, 
sich auch in der öffentlichen Debatte auf die Seite der Schwachen zu stel-
len, Unrecht zu benennen und gegen den Abbau von Menschenrechten 
Stellung zu beziehen. Montag bis Freitag laden wir jeweils um 19:00 Uhr 
zu einer Andacht in unserer Winterkirche ein, und am Sonntag, 09:30 Uhr, 
beschließen wir die Dekade mit einem Bittgottesdienst für den Frieden.
Am Buß- und Bettag laden wir um 17:00 Uhr mit der Thomas-Messe zu 
einer besonders erlebnisreichen und beteiligungsoffenen Form des Gottes-
dienstes ein. Namensgeber ist Thomas, der Zweifler unter Jesu Jüngern, der 
zum Glauben eine sinnliche Anschauung und unmittelbares Erleben suchte 
– und fand. Charakteristische Eigentümlichkeit der Thomas-Messe ist eine 
„offene Zeit“, während der die Besucher Angebote an unterschiedlichen 
Stationen im Kirchenraum wahrnehmen können: thematische Vertiefungen, 
Formulierung persönlicher Gebetsanliegen, stilles Gebet, freies Gespräch, 
persönliche Salbung und Segnung, seelsorgliche Gespräche und manches 
mehr. Den Abschluss des Gottesdienstes, bei dessen musikalischer Gestal-
tung auch unsere Band mitwirkt, wird eine Feier des Abendmahls bilden. 
Am Sonntag, 12. November, 16:00 Uhr, laden wir zu einem Konzert des 
Ensembles Amadeus ein. Unter dem Titel „Klangträume im Herbst“ werden 
Werke von Georg Philipp Telemann, Carl Stamitz und Wolfgang Amadeus 
Mozart erklingen. Der Eintritt ist frei; wir bitten um eine Kollekte am Ausgang.

Das Gesangsensemble Felix gestaltete zusammen mit Pascal Kaufmann 
(Orgel) und Franziska Liebscher (Schlagwerk) ein Konzert.

„Viel los“ war auch wieder bei unserem 
Erntedank-Gottesdienst am 1. Oktober. 
Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden 
– u.a. der Posaunenchor – und Spender 
von Erntegaben!
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